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„Wir hätten rechts fahren müssen“
„Hast du nicht links gesagt?

Hören Sie denn wirklich noch alles gut?

Besuchen Sie uns in 
Bad Soden, Königstein oder Hofheim

hofheim@hoerakustik-stoffers.de
www.hoerakustik-stoffers.de

Lösen
Sie Ihr

E-Rezept
rund

um die
Uhr ein!

www.ihre-apotheker.dewww.ihre-apotheker.de

Wir bringen Ihnen Ihre Bestellung 
im gesamten Rhein-Main-Gebiet 

kostenfrei nach Hause.

… oder besuchen Sie uns vor Ort!

Lichterfest: 
Freitag, 22.11.     
19–22 Uhr

Freitag, 22.11.

9 – 22 Uhr geöffnet

Samstag, 23.11.

9 – 19 Uhr geöffnet

Sonntag, 24.11. 

11 – 17 Uhr geöffnett

tt

Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Do.: 9 – 19 Uhr
Fr.: 9 – 22 Uhr 
Sa.: 9 – 19 Uhr

So.: 11 – 17 Uhr*
www.mauk-gartenwelt.de

Angebote gültig, 
solange der Vorrat reicht. 

An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.

GESUCHE

adler-immobilien.de  |   06196. 560 960

Häuser | Villen | Grundstücke | ETW‘s
Von diversen Auftraggebern aus Industrie, Handel,  

Banken und von vermögenden Privatpersonen gesucht.  

Wir arbeiten kompetent, zuverlässig, schnell.

Erinnerung an die Opfer von Krieg und Gewaltherrschaft

In einer würdigen Feier gedachten am vergangenen Sonntag – dem Volkstrauertag – rund 90 Schwalbacherinnen und Schwalbacher der Toten 
der Weltkriege und Gewaltherrschaft, darunter eine Abordnung der Feuerwehr und ein Chor des Gesangvereins „Pro Musica“. Neben Bürger-
meister Alexander Immisch, der auch an den Bombenangriff auf Schwalbach vor 80 Jahren am 25. September 1944 erinnerte,  sprachen Erster 
Stadt Thomas Milkowitsch und Gemeindereferentin Klaudia Feldes. Das Totengedenken verlas Katharina Baus vom Schwalbacher Jugendpar-
lament. Stadtverordnetenvorsteher Jan Frey und Alexander Immisch legten zum Abschluss einen Kranz am Ehrenmal nieder. Foto: Ludwig

Eltern sollen ab Januar wieder bezahlen
Schwalbach (MS). Die Zeit der kostenlosen 
Kindergärten in Schwalbach ist vorbei. Ab 
Januar sollen wieder Gebühren für die Be-
treuung erhoben werden. Einige Eltern ha-
ben dagegen eine Unterschriftensammlung 
gestartet.
In der Vergangenheit war es vollkommen nor-
mal, das Eltern für Kindergartenplätze bezah-
len. Erst in den 2000er-Jahren gab es erste 
Initiativen das zu ändern, um die Vereinbar-
keit von Kindererziehung und Beruf zu ver-
bessern. In Schwalbach konnten zunächst die 
Vorschulkinder kostenlos in die Kita gehen, 
dann wurde das kostenfreie Modul auf die 
ersten sechs Betreuungsstunden erweitert. Im 
Jahr 2018 schafften die Stadtverordneten die 
Gebühren dann ganz ab.
Seinerzeit gehörte Schwalbach zu den reichs-
ten Städten in Hessen. Doch die Zeiten haben 
sich geändert. Erst verlor Bürgermeister Al-
exander Immisch 19 Millionen Euro mit ver-
botenen Geldanlagen bei der fragwürdigen 
Greensill-Bank, dann verkündete der wich-
tigste Gewerbesteuerzahler „Samsung“ sei-
nen Abschied vom Kronberger Hang. Ab 
2025 erwartet die Stadt, dass sie jedes Jahr 
rund 20 Millionen Euro weniger einnehmen 
wird als bisher. Rund ein Drittel der bisheri-
gen Einnahmen fehlen.

Vor diesem Hintergrund müssen die Stadtver-
ordneten nun eine ganze Reihe von harten 
Sparmaßnahmen beschließen, die Kämmerer 
und Erster Stadtrat Thomas Milkowitsch am 
28. November in seiner Haushaltsrede vor-
stellen wird. Wie berichtet sollen zum Bei-
spiel die Mittel für die Kulturkreis GmbH 
halbiert werden. Der Neubau der Kita St. 
Pankratius steht ganz auf der Kippe.
Da wundert es nicht, dass der Magistrat auch vor-
geschlagen hat, nicht länger freiwillig auf Kin-
dergarten-Gebühren zu verzichten. In der Vorla-
ge, die Anfang des Monats erstmals im Aus-
schuss für Jugend, Kultur und Soziales beraten 
wurde, heißt es: „Die Entwicklung der Ausgaben 
im Bereich der Kindertagesstätten macht die Er-
hebung von Elterngebühren unumgänglich.“ 
Neben gestiegenen Personalkosten seien auch 
deutliche allgemeine Preissteigerungen zu 
verzeichnen. Außerdem verweist der Magist-
rat darauf, dass die Wiedereinführung von Ki-
ta-Gebühren bereits in der Präambel des 
Haushaltsplans für dieses Jahr angekündigt 
worden sei. Die neuen Gebühren sollen dabei 
nicht nur in den beiden städtischen Einrich-
tungen gelten, sondern auch in denen der Kir-
chen und sonstiger freier Träger.
Kostenfrei soll nach dem neuen Gebührenmo-
dell nur die Halbtagsbetreuung für die Dauer 

von sechs Stunden bleiben. Die erweiterte 
Halbtagsbetreuung bis 14.30 Uhr soll künftig 
60 Euro im Monat kosten. Wer sein Kind bis 
16 Uhr in die Kita schicken will, soll 150 Euro 
zahlen. Die Ganztagsbetreuung schließlich 
soll 210 Euro pro Monat kosten – alles jeweils 
zuzüglich der Kosten für das Mittagessen. 
In der Begründung der Vorlage räumt Bür-
germeister Alexander Immisch ein, dass die 
vorgesehenen Gebühren im Kreisvergleich 
nach gegenwärtiger Kenntnislage „eher im 
oberen Drittel“ angesiedelt sind, die anderen 
Städte und Gemeinden aber auch Erhöhun-
gen planten.

Petition im Internet
Einige Eltern sind damit nicht einverstanden. 
Der Schwalbacher Sven Brose hat eine Petition 
gestartet, die fordert, dass die Kita-Gebühren 
eingestellt werden noch bevor sie am 1. Januar 
in Kraft treten. „Es kann nicht sein, dass Eltern 
jetzt für ihre Kinder Gebühren zahlen sollen, 
nur weil die Stadt Schwalbach finanziell im 
Minus steht“, schreibt er in der Begründung der 
Petition auf der Online-Plattform „we ACT“. 
121 Personen hatten dort bis Montag unter-
schrieben. Zu finden ist die Petition unter we-
act.campact.de im Internet. Danach im Such-
feld den Begriff „Kita-Gebühren“ eingeben.

Endspurt beim Fahrradklimatest 2024
Schwalbach (sz). Erster Stadtrat Thomas 
Milkowitsch ruft zum Endspurt für die Betei-
ligung am Fahrradklima-Test 2024 des Allge-
meinen Deutschen Fahrrad-Clubs (ADFC) 
auf. „Der bundesweit durchgeführte Fahrrad-
klima-Test ist ein wertvolles Stimmungsbaro-
meter für den Stand des Radverkehrs in den 
Städten und Gemeinden und so auch in unse-
rer Stadt. Er findet alle zwei Jahre statt und 
läuft aktuell noch bis Ende November. Ma-
chen Sie mit!“
Noch bis zum 30. November kann die Rad-
verkehrsinfrastruktur, die Fahrradfreundlich-
keit, Sicherheit und der gesellschaftliche be-
ziehungsweise politische Stellenwert des 
Radverkehrs in Schwalbach bewertet werden. 
Wie die Mobilitätsbeauftragte der Stadt, Da-

niela Wolf, mitteilt, haben aktuell bereits 
mehr als 50 Personen an der Befragung teil-
genommen. Die Mindestteilnahmezahl, die 
für eine Auswertung und Veröffentlichung 
durch den ADFC vorausgesetzt wird, ist so-
mit zwar erreicht, jedoch steigt die Repräsen-
tativität der Umfrage mit jeder weiteren Teil-
nahme. Je mehr Radfahrerinnen und Radfah-
rer sich beteiligen, desto stichhaltiger und 
damit verwertbarer sind die Aussagen über 
die Stärken und Schwächen der Fahrradinfra-
struktur in Schwalbach. 
Die Teilnahme an der Befragung ist online 
über die Webseite www.fahrradklima-test.
adfc.de möglich. Alternativ sind die Fragebö-
gen im Bürgerbüro und in der Stadtbücherei 
auch in Papierform erhältlich. 

In Schwalbach werben auch farbige Len-
keranhänger für die Teilnahme am Fahrrad-
klima-Test. Foto: Stadt Schwalbach
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Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet

ANZEIGE
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

�
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Pfarrerin Birgit Reyher, Email: birgit.reyher@ekhn.de, Tel.: 06196/1006
Büro: Petra Schettl, Email: friedenskirchengemeinde.schwalbach@ekhn.de, Tel. 06196/1006
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Di. von 17 bis 19 Uhr 
Homepage: www.friedenskirche-schwalbach.de
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Hospizgruppe ‚Die Quelle‘
Sterbe- und Schwerkrankenbegleitung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1 a
Telefon 0173 / 9206783
Täglich von 18 bis 19.30 Uhr

Ökumenische Diakoniestation 
Eschborn/Schwalbach
Hauptsraße 20  65760 Eschborn
Telefon 06196 / 9314849
Bürozeiten von 8.00 bis16.00 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-,  Alten- u. Familienpflege

PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Neuapostolische Kirche Schwalbach
PFINGSBRUNNENSTRASSE 18  www.nak-schwalbach.de

Christusgemeinde Schwalbach
Evangelische Gemeinde im Hessischen Gemeinschaftsverband e.V.

Evangelische Friedenskirchengemeinde

Evangelische Limesgemeinde
OSTRING 15  TEL. 503839-0

TELEFON 8 884 46 Veranstaltungen (falls nicht anders angegeben): Gruppenraum im Atrium 

KatholischePfarrgemeindeSchwalbach
PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL.1288  FAX: 807997

BAHNSTRASSE 13  TEL. 1006

Pfarrer Alexander Brückmann,  Gemeindereferentin Ursula Müller,  Pastoralreferentin Susanne Godemann, Pfarrsekretärin Karin Montkau   

Bürozeiten in St. Pankratius: Mo. und Do. 8—12 und 14—18 Uhr.  Mi. 8—12; E-Mail: st-pankratius@gmx.de
Bürozeiten in St.Martin:  Di. und Fr. 9.30 – 12 Uhr,  Mi. 16–19 Uhr; E-Mail: gemeindesms@gmx.de

Vakanzpfarrerin Birgit Reyher,  Gemeindepädagoge Christopher Bechtold (Tel. 950686),  www.friedenskirche-schwalbach.de
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr; Di. von 17 bis 19 Uhr.  (Tel. 1006)  info@friedenskirche-schwalbach.de

Weitere Infos unter: 06196-952070 (Pastor S. Heym), www.hegev.de      

Pfarrer Richard Birke,  Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel. 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 12 Uhr; Di. von 16 bis 18 Uhr. Gabi Wentzell.  
Alle Telefon 503839-0.  E-Mail: info@Limesgemeinde. de
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Ferienfreizeit für Geschwister behinderter Kinder - Hilfe von der Limes-Apotheke
............................................................................................................................................

Den Alltag hinter sich lassen
in Königstein als Finanzier mit 
Unterstützung der Schwalba-
cher Limes-Apotheke ermög-
licht, die eine gut gefüllte Rei-
seapotheke für die Freizeit zur 
Verfügung stellte, die glückli-
cherweise nicht zum Einsatz 
kam. Bei der Ferienfreizeit des 
Projekts „Bärenstark“ sollen 
die Geschwisterkinder eine 
unbeschwerte Zeit mit viel Ab-
wechslung unter fachlicher Be-
treuung erleben und dem Alltag 
einmal den Rücken zukehren. 

 Ein behindertes Kind in 
der Familie stellt für die 
gesamte Familie eine große 
Herausforderung dar. Daher 
verbrachte eine Gruppe 
neun- bis zwölfjährige 
Kinder, die ein behindertes 
Geschwisterkind haben, 
im Rahmen des Projekts 

„Bärenstark“ gemeinsam 
zwei Wochen in Sonnenbühl 
auf der Schwäbischen Alb.
 Das Projekt „Bärenstark“ 
wurde von der Carls Stiftung 

Zudem haben sie dort die Mög-
lichkeit, sich mit anderen Kin-
dern in ähnlichen Lebensum-
ständen auszutauschen. 

   Die Kindergruppe, die sich 
in den Sommerferien nach 
Sonnenbühl aufgemacht hatte, 
war sich einig:  Die Reise war 
ein Erfolg. Und deshalb ist 
auch für 2011 wieder eine 
Freizeit in Planung. Informa-
tionen hierzu gibt es unter 
www.carlsstiftung.de.        red

Die jungen Teilnehmer des Projekts „Bärenstark“ vor der Abreise nach Sonnenbühl auf der
Schwäbischen Alb                                                               Foto: privat  

Chor der Ev. Limesgemeinde 
sucht neue Mitglieder

und Solisten wird ein buntes 
Programm, vom altbekann-
ten Weihnachtslied bis hin 
zu Gospels und Teilen des 

„Weihnachtsoratoriums“ von 
C. Saint Saens gestaltet. 

   Wir freuen uns über alle, die 
noch mitsingen möchte. Die 
Proben finden mittwochs von 
19.30 Uhr bis -21 Uhr im Ev. 
Gemeindezentrum am Ost-
ring 15 statt. Die Mitwirkung 

 Zu den Aufgaben des Chores 
gehört die Mitwirkung bei 
Gottesdiensten, Gelegenhei-
ten, wie zum Beispiel die Ein-
führung des neuen Pfarrers 
oder Gemeindefesten und ein 
oder zwei kleine Konzerte im 
Jahr. So ist die „Adventliche 
Abendmusik“ am zweiten 
Advent unser nächstes Ziel. 
Zusammen mit dem Chor 
der Friedensgemeinde  sowie 
weiteren Instrumentalisten 

ist auch projektweise mög-
lich. Sie verpflichten sich zu 
nichts. 
  Am Besten einfach vorbei-
kommen und mitmachen. Sie 
können sich aber auch direkt 
mit Herrn Piel (Tel 06033/
792666 ) oder dem Gemein-
debüro (Tel 06196/5038390 ) 
in Verbindung setzen. Freude 
am Singen und der Musik sind 
wichtiger als Notenkentnisse 
und Chorerfahrung

Der Chor der Ev. Limesgemeinde (auf dem Foto zusammen mit Sängerinnen und Sängern der 
Ev. Friedensgemeinde) wird seit vielen Jahren von Kantor Jürgen Piel geleitet

ANZEIGE
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann � Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Termine der Katholischen Gemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 
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Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September 2010 

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 
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Termine der
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach 

36/2010

Erscheinungstag: Mittwoch, 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(keine) 
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Termine der Christusgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch, 08. September0 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Sabine Müller, Kirchenmusiker Jürgen Piel, 
Gemeindebüro Mo., Di., Do., Fr. von 9 bis 12.00 Uhr, Di. von 16.30 bis 18.00 Uhr  
Gabi Wentzell; Alle Telefone 503839-0. E-mail: info@Limesgemeinde.de 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 33/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 18. August 2010

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach 

KW 36/2010 

Erscheinungstag: Mittwoch 8. September 2010  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung: 

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden) 

Gottesdienst  Mittwoch                 — 20.00

Gottesdienst  Sonntag                — 09.30  

     Gäste sind herzlich willkommen! 

    Mehr Informationen finden Sie auch 
    im Internet unter www.nak-schwalbach.de

  Pfarrer Alexander Brückmann  Tel. 06196/7745021, Mail: a.brueckmann@heilig-geist-am-taunus.de;  
  Zentrales Pfarrbüro Heilig Geist am Taunus  Tel. 06196/774500, Mail: pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de 
  Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, Dienstag bis Donnerstag 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
  Homepage: www.heilig-geist-am-taunus.de  

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Voranmeldung über www.nak-frankfurt.de/
schwalbach-am-taunus

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

 Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus
  PFARRAMT  TAUNUSSTRASSE 13  TEL. 5610200

Jeder ist herzlich willkommen!

Mehr Informationen finden Sie auch 
im Internet unter www.nak-schwalbach.de

Do		21.11.														19:30	Uhr Bibellesen	im	Atrium
So.		24.11.	 			10:00	Uhr														 Gottesdienst	der	EFG
																				
�lle �eranstaltungen �inden im �trium, 1. Stock, Westring 3 statt.
www.christusgemeinde-schwalbach.de
Tel. 06196-9699520

So 24.11. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Michael Heinrich (mit Abendmahl)

www.efg-schwalbach.de

Termine der 
Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Schwalbach
47/2024

Erscheinungstag: Mittwoch, 20.11.2024

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:
(keine)

So 24.11. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl 
zum Ewigkeitssonntag mit Birgit Reyher

Mi 27.11. 14.30 Seniorentanzen

Termine der Evangelischen Friedenskirchengemeinde

KW 47/24

Erscheinungstag: Donnerstag 21.11.2024  

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

Do. 21.11. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Gertrud Witt)
15.00 Uhr Ökumenische Seniorenrunde
18.30 Uhr Treff der Boomerangs 55+ zum Adventsbasteln 

So. 24.11. 10.00 Uhr Gottesdienst am Ewigkeitssonntag zum Gedenken
an die Verstorbenen des letzten Kirchenjahres (Pfarrer Sam Lee)
15.00 Uhr Kinderkakao mit Vergabe der Rollen für das Krippenspiel

Mo. 25.11. 10.00 Uhr Internationale Begegnungsoase für Eltern u. Kinder 0-18 Monate
16.00 Uhr Internationale Begegnungsoase für Eltern u. Kinder 2-8 Jahre

Di. 26.11. 16.00 Uhr Konfizeit (Pfarrer Sam Lee)
19.30 Uhr Ev. Chor Schwalbach (Gretha Park)

Mi. 27.11. 15.00 Uhr Senioren-Singkreis (Gretha Park)
Pfarrer Sam Lee / Gemeindebüro: Mo., Di., Do., Fr. von 9.00 bis 12.30 Uhr, Gabi Wentzell
Alle Telefone 503839-0 Email: limesgemeinde.schwalbach@ekhn.de

Termine der Evangelischen Limesgemeinde Schwalbach

KW 47/2024

Erscheinungstag: Mittwoch, 20. November 2024

Mitteilung an die Schwalbacher Zeitung:

(kann bei Bedarf ausgefüllt werden)

Do 21.11. P 08.30 Uhr Rosenkranzgebet im Gemeindesaal St. Pankratius
09.00 Uhr Wortgottesdienst im Gemeindesaal St. Pankratius

So 24.11. P 09.30 Uhr Sonntagsmesse
Mi 27.11. M 18.00 Uhr Werktagsmesse
Do 28.11. P 08.30 Uhr Rosenkranzgebet im Gemeindesaal St. Pankratius

09.00 Uhr Wortgottesdienst im Gemeindesaal St. Pankratius

Termine:
Mittwochs 10.00 Uhr Eltern-Kind-Kreis

19.00 Uhr Kirchenchorprobe
Donnerstags 17.30 Uhr Jugend Musikgruppe 

Samstag 23.11.2024 ab 9:30 Uhr   Spielzeugbasar im 
Gemeindesaal St. Pankratius

Immer das tun, was notwendig ist
Schwalbach (MS). „Bleib immer und lebe 
100 Jahre.“ Mit diesem Satz hatten sich im 
Sommer 2022 ukrainische Flüchtlinge, die in 
Schwalbach untergekommen waren, bei Ger-
hard Kratz bedankt, der wie schon so oft zu-
vor mit außergewöhnlichem Engagement zur 
Stelle war, als genau das gebraucht wurde. 
100 Jahre waren Gerhard Kratz nicht gegönnt. 
Er starb am 6. November im Alter von 77 Jah-
ren.
In der ersten Reihe wollte Gerhard Kratz nie 
stehen, obwohl er das jederzeit hätte tun kön-
nen. Er war niemand, der sich in Vereinen 
oder Kommunalpolitik hätte in den Vorder-
grund spielen wollen. Gerhard Kratz half lie-
ber im Stillen, dafür aber mit umso größeren 
Engagement.
Als 2015 Flüchtlinge auf dem Schwimmbad-
parkplatz in Zelten untergebracht wurden, 
war er einer der ersten, der vorbeikam und 
den Menschen die Dinge besorgte, die sie 
brauchten. Aus eigener Tasche kaufte er Le-
bensmittel, Hygieneartikel und vieles mehr. 
Genauso war es vor zweieinhalb Jahren, als 
praktisch über Nacht 75 Ukrainerinnen und 
Ukrainer bei „Mutter Krauss“ einquartiert 
wurden. 
Gerhard Kratz verschenkte Wasserkocher, 
Bügeleisen und Staubsauger. Im Bekannten-

kreis sammelte er unter anderem Nähmaschi-
nen samt Ausstattung und Fahrräder, die auf 
Vordermann gebracht wurden. Er war bei Au-
toreparaturen behilflich und motivierte weite-
re Personen sehr erfolgreich, ebenfalls mitzu-
helfen. 
Wichtig war Gerhard Kratz dabei immer, den 
Geflüchteten ein Vorbild zu sein. Mit seinem 
Handeln wollte er Werte wie Mitmenschlich-
keit vorleben und auf diese Weise einen Be-
trag zur Integration leisten. Denn bei aller 
Hilfsbereitschaft, erwartete er stets, dass sich  
die Geflüchteten auch selbst anstrengen, um 
in der Gesellschaft Fuß fassen zu können.
Mit seinem Engagement musste Gerhard 
Kratz niemandem etwas beweisen. In seinem 
Berufsleben war er erfolgreich als Unterneh-
mensberater im Personalmanagement und 
gab auch dieses Wissen nach seiner Pensio-
nierung bereitwillig weiter.
In den vergangenen Jahren hatte er immer 
wieder mit gesundheitlichen Problemen zu 
kämpfen, nahm aber auch das beinahe klaglos 
hin und verlor darüber nie seinen Humor. Zu-
letzt pflegte er aufopferungsvoll seine eben-
falls schwer erkrankte Ehefrau. Irgendwann 
ist ihm dabei wohl selbst die Kraft ausgegan-
gen. Mit Gerhard Kratz hat Schwalbach einen 
ganz besonderen Menschen verloren. 

„Gutes tun macht Freude“, das war das Lebensmotto von Gerhard Kratz, der Anfang November 
im Alter von 77 Jahren verstorben ist. Archivfoto: Stadt Schwalbach

Kreativmarkt für viele gute Zwecke
Schwalbach (sz). Die Evangelische Friedens-
kirchengemeinde hatte am vergangenen 
Sonntag wieder zu ihrem jährlichen Kreativ-
markt eingeladen. Im Rahmen der Veranstal-
tung wurden auch die Spenden aus den Erlö-
sen des vergangenen Jahres übergeben.
Eine ganze Reihe von Ausstellerinnen präsen-
tierten im Gemeindezentrum in der Bahnstra-
ße vielfältige vorweihnachtliche Produkte,  
wie selbstgebackene Plätzchen, gebastelte 
Grußkarten oder wärmenden Strick-Socken. 
Heiße Suppen und ein verlockendes Kuchen-
buffet in der Kirche luden außerdem zum Ver-
weilen ein. Dabei dient alles verschiedenen 
guten Zwecken. Denn die Erlöse werden ge-
spendet.
Ein Glanzlicht des Programms war deshalb 
auch die Vergabe der Spenden aus dem Krea-

tivmarkt 2023. Wie Pfarrerin Birgit Reyher 
mitteilte, wurden im vergangenen Jahr 4.400 
Euro erwirtschaftet. Davon bleibt die Hälfte 
in der Gemeinde. Die restlichen 2.200 Euro 
wurden auf vier Organisationen verteilt: Für 
die Schwalbacher Feuerwehr nahm Helmut 
Scherer einen 500-Euro-Scheck entgegen. 
Prof. Dr. Michael Booke, Chefarzt für Anäs-
thesie, wurden für das an die Varisano-Klinik 
angeschlossene „Palliativ Care-Team“ 700 
Euro überreicht. Gudula Farwig von der 
Flüchtlingshilfe Schwalbach nahm einen 
Scheck in Höhe von 500 entgegen. Weitere 
500 Euro gingen an die Schwalbacher Tafel. 
Alle Bedachten stellten ihre Organisation und 
den Verwendungszweck der Spenden kurz 
vor und dankten den „Kreativmarkt-Aktiven“ 
für deren Engagement.

Vertreterinnen und Vertreter von vier Organisationen freuten sich am Sonntag jeweils über 
eine Spende in Höhe von 500 bis 700 Euro aus den Erlösen des Kreativmarkts von 2023, die 
ihnen Pfarrerin Birgit Reyher (rechts) überreichte. Foto: Evang. Friedenskirchengemeinde
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Schmuck

Gold & Silber
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Marken-Uhren
Münzen & Barren

Besteck & Zinn
Pelze jeder Art
Ledertaschen

Schmuck- 
Reparaturen aller Art

Goldschmiede- 
arbeiten

Klosterstraße 1 · 61462 Königstein
Parkmöglichkeiten vor Ort!

Kontaktieren Sie uns:
06174 9610801 · 0176 60431216
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10.00 – 18.00 Uhr

Kostenlose Bewertung vor Ort
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Fairtrade-Artikel bestellen
Große Auswahl an Kaffee, Tee, Rohrzucker, 
Schokolade, Nüssen, Kunsthandwerk, Kerzen 
und vieles mehr. Rufen Sie mich einfach an! 
Ich zeige Ihnen gerne eine kleine Auswahl 
und liefere zu Ihnen nach Hause. 

Connie Borsdorf, ✆ 06196 / 82044

Seniorenbeirat grillt am Dienstagsmarkt

Beim Treffpunkt Dienstagsmarkt grillte in der vergangenen Woche der Seniorenbeirat Würst-
chen. „Und die waren wieder sehr gefragt, trotz des grauen Novemberwetters“, freute sich die 
Vorsitzende des Gremiums, Monika Schwarz. Fast alle Mitglieder waren angetreten, um das 
Angebot in Alt-Schwalbach auf die Beine zu stellen. Der nächste „Treffpunkt Dienstagsmarkt“  
ist für den 10. Dezember geplant. Dann schenken Andrea und Peter Lehmann beim kleinen 
Markt auf dem Parkplatz Pfingstbrunnenstraße Glühwein aus. Foto: Reiser-Schober

Durchaus 
angemessen

von Mathias Schlosser

210 Euro im 
Monat soll 
es in Schwal-
bach künftig 
kosten, sein 
Kind von 
halb acht am 
Morgen bis fünf Uhr nach-
mittags in einer Kita be-
treuen zu lassen. Das kann 
gerade bei Geringverdienern 
durchaus ein Loch in die 
Haushaltskasse reißen.
Doch während selbst ein 
Hilfsarbeiter mit Mindest-
lohn rund 13 Euro pro Stun-
de verdient, kostet die Be-
treuungsstunde bei diesem 
Preis gerade einmal unge-
fähr einen Euro pro Stunde.
Im Vergleich zu anderen 
Dienstleistungen bietet die 
Stadt Schwalbach die Kin-
derbetreuung also immer 
noch zu einem Mini-Preis 
an, der nicht einmal 30 Pro-
zent der tatsächlichen Kos-
ten deckt. Den Rest trägt 
nach wie vor die Allgemein-
heit und sie tut es wahr-
scheinlich gerne für eine 
gute Kinderbetreuung.
Kita-Plätze dürfen für Eltern 
nicht zur finanziellen Be-
lastung werden. Eine ange-
messene Beteiligung an den 
Kosten ist ihnen im Ange-
sicht der dramatischen Ent-
wicklung der Schwalbacher 
Finanzen in den kommen-
den Jahren aber trotzdem 
zuzumuten.

Schwalbacher 
Spitzen

Donnerstag, 21. November:
Spiele-Abend ab 18 Uhr in 
der Stadtbücherei.

Donnerstag, 21. November:
öffentliche Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschuss um 
18.30 Uhr im Raum 9+10  im 
Bürgerhaus. 

Samstag, 23. November:
Spielzeugbasar ab 9.30 Uhr 
im Gemeindesaal der katho-
lischen Gemeinde in der Tau-
nusstraße 13.

Sonntag, 24. November:
„Kinderkakao“ um 15 Uhr in 
der Evangelischen Limesge-
meinde.

Sonntag, 24. November:
Verleihung der Sportabzei-
chen um 15 Uhr in der Jahn-
turnhalle.

Montag, 25. November:
Stammtisch der Solarinitiati-
ve Schwalbach um 18 Uhr im 
Gasthaus „Mutter Krauss“.

Dienstag, 26. November:
Basteln von Weihnachtsde-
koration um 17 Uhr im Frau-
entreff.

Mittwoch, 27. November:
öffentliche Sitzung des 
Schwalbacher Kinderparla-
ments um 15 Uhr im Raum 6  
im Bürgerhaus. 

Donnerstag, 28. November
Bürgerfragestunde an die 
Stadtverordnetenversammlung 
um 19.15 Uhr im großen Saal 
im Bürgerhaus. 

Donnerstag, 28. November:
öffentliche Sitzung der Stadt-
verordnetenversammlung um 
19.30 Uhr im großen Saal im 
Bürgerhaus. 

Freitag, 30. November:
Wohnzimmerkonzert mit Sean 
Taylor bei Cowhide House 
Concerts. 

Sonntag, 1. Dezember:
Adventblasen um 17 Uhr auf 
dem Platz vor St. Pankratius.

Termine

Viel Resonanz auf die Mahnwache
Schwalbach (sz). Auch in diesem Jahr hat die 
Deutsch-Ausländische Gemeinschaft Schwal-
bach (DAGS) am 9. November eine Mahnwa-
che zum Gedenken an die Opfer der Pogrome 
gegen Juden im Jahr 1938 veranstaltet.
Da der Gedenktag in diesem Jahr auf einen 
Samstag fiel, hatte die DAGS die Veranstal-
tung auf 12 Uhr vorverlegt. „Die sehr gute 
Resonanz bestätigt diesen Schritt“, sagt Vor-
sitzender Wilfried Hülsemann. Unter Leitung 
von Pfarrer und Stadtverordnetenvorsteher 
Jan Frey trafen sich in diesem Jahr die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer in der Passage 
des Limes-Einkaufszentrums – zum stillen 
Gedenken, zum Vortragen kurzer Texten oder 
zu spontanen Äußerungen. Am 9. November 
1938 begannen die Pogrome, denen in 

Deutschland hunderte von Juden zum Opfer 
fielen, in denen viele Synagogen in Brand  
gesetzt und große Gruppen von Juden von ih-
ren Nachbarn durch Dörfer und Städte getrie-
ben wurden. Am Eigentum der Verfolgten 
bereicherten sich in den Folgejahren viele 
Nichtjuden – wie es der vor kurzem erschie-
nene Film „Treasure“ auch sehr eindrucksvoll 
darstellt. 
Die historischen Ereignisse dürfen laut DAGS 
auf keinen Fall vergessen werden, denn die 
Traumata wirkten generationenübergreifend. 
In der Politik sollte menschenfeindlichen Äu-
ßerungen mit Mut entgegengetreten werden. 
Dabei sollte man aber auch im ärgsten politi-
schen Gegner beim Streiten und Ringen im-
mer auch den Menschen sehen.

Fast 100 Schwalbacherinnnen und Schwalbacher kamen am 9. November zur Mahnwache der 
DAGS zum Gedenken an die Pogrome von 1938. .  Foto: mag

Straßensperrung 
wegen Baustelle
Schwalbach (sz). Aufgrund 
von Straßenbauarbeiten 
wird der Niederhöchstädter 
Pfad von Montag, 25. No-
vember, bis längstens Frei-
tag, 29. November, kurz vor 
der Einmündung in die Alt-
königstraße gesperrt. In die-
ser Zeit wird der Verkehr 
über Altkönig-, Feldberg-, 
Bahn-, Haupt- und Ringstra-
ße umgeleitet. Die Altglas-
Container am unteren Ende 
des Niederhöchstädter Pfads 
bleiben weiterhin mit dem 
Pkw erreichbar. Im Rahmen 
der Baumaßnahmen werden 
Leerrohrsysteme für den re-
gionalen Stromversorger 
verlegt. Diese Arbeiten sind 
notwendig, um die Strom-
versorgung im Wohngebiet 
zukunftsfähig zu gestalten. 
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner 
Mutti, Schwiegermutter und Oma 
 
 Gerlinde Heßler  

geb. Scherer  
* 21.05.1944    † 26.10.2024 

 
die uns im Alter von 80 Jahren nach langer schwerer Krankheit 
verlassen hat.  
                                           In tiefer Erinnerung: 
 
                                       Claudia und Michael 
                                       mit Sandra und Dennis 
                                       sowie alle Angehörigen 
  
Die Beerdigung fand im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Bestattungshaus Grieger
n  Abholung Tag und Nacht    
n  Erledigung aller Formalitäten  
n  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
n  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

                                     Und bis wir uns wiedersehen,  
                                     halte Gott dich fest in seiner Hand. 

(Irischer Segenswunsch) 

 
 Gerhard Kratz 

 
geb. 14.3.1947   gest. 6.11.2024 

 
In stiller Trauer:  
Gertrud Kratz, geb. Thiel 
Guido Kratz mit Tina und Juna Helene 
Gabriele Holkenbrink, geb. Kratz mit Familie 
Hans Konrad Thiel mit Agnes, Thomas und Martina 
Gabriele Mertes, geb. Thiel mit Hildegard, Stefan und Elke 
Josef-Peter Thiel mit Christian und Christine 
und alle Anverwandten 
 
Traueranschrift: Reichmann Bestattungsdienste 
Westring 67, 65824 Schwalbach am Taunus 
 
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, 
dem 22.11.2024, um 11.00 Uhr auf dem Waldfriedhof 
in Schwalbach am Taunus statt. 
 
Im Sinne des Verstorbenen bitten wir um eine Spende 
zugunsten bedürftiger Menschen vor Ort  
(Konto: DE62 7603 0080 0930121413,  
Verwendungszweck: „Hilfe vor Ort“). 
 
Von Beileidsbekundungen am Grabe bitten wir Abstand zu 
nehmen.

„Nein“ zu Gewalt an Frauen und Mädchen
Schwalbach (sz). Am „Internationalen Tag 
zur Beseitigung von Gewalt gegen Frauen“ 
beteiligt sich am die Stadt Schwalbach am 
Montag, 25. November, in diesem Jahr gleich 
mit drei Aktionen. So wird im Rahmen der 
UN-Kampagne „Orange the World“ ein Raum 
im Rathaus von 17 bis 19 Uhr orange leuch-

ten. Zudem wird der Glaskubus im Limes-
Einkaufszentrum für die Dauer von zwei Wo-
chen auf die Thematik aufmerksam machen 
und vor dem Rathaus weht wieder die blaue 
Flagge der Menschenrechtsorganisation „Ter-
re des Femmes“ mit der Aufschrift „frei leben 
– ohne Gewalt“. 

„Das Recht von Frauen und Mädchen auf 
ein Leben frei von Gewalt ist ein Menschen-
recht. Leider sieht die Realität, weltweit und 
auch bei uns in Deutschland, anders aus“, 
sagt Bürgermeister Alexander Immisch. 
Und Erster Stadtrat Thomas Milkowitsch er-
gänzt: „Wenn eine Frau Gewalt erfährt, 
muss sie Hilfe und Schutz bekommen – Un-
geachtet dessen, wer sie ist, woher sie 
kommt oder wo sie wohnt.“ Laut UN wird 
jede dritte Frau einmal in ihrem Leben ge-
schlagen, vergewaltigt oder missbraucht. 
Frauen, die von Gewalt betroffen sind, erhal-
ten Hilfe bei der Frauenberatungs- und Inter-
ventionsstelle des Main-Taunus-Kreises unter 
der Telefonnummer 06192-24212 sowie beim 
Frauenhaus des Main-Taunus-Kreises unter 
der Telefonnummer 06192-26255. Das bun-
desweite Hilfetelefon “Gewalt gegen Frauen” 
ist unter der kostenfreien Rufnummer 116- 
016 täglich 24 Stunden erreichbar.

Erster Stadtrat Thomas Milkowitsch mit Vertreterinnen der Fraueninitiative Schwalbach vor 
dem Glaskubus, der zurzeit über das Thema „Gewalt gegen Frauen“ informiert.  Foto: mag

Zeichen  
der Hoffnung
Eschborn/Schwalbach (ew). 
Den Film „Tomorrow – Die 
Welt ist voller Lösungen“ 
von Cyril Dion und Mélanie 
Laurent zeigt die BUND-
Ortsgruppe Schwalbach-
Eschborn am Sonntag, 1. 
Dezember. Los geht es um 
18 Uhr im „Eschborn K“ in 
der Jahnstraße in Eschborn. 
In dem Film suchen Méla-
nie Laurent und Cyril Dion 
in der Welt nach guten 
Nachrichten. Dabei sind sie 
einer Menge schlauer Köpfe 
begegnet, die mit aller Kraft 
nach Lösungen für eine bes-
sere Zukunft suchen. Kon-
zepte zu „Urban Farming“ 
zum Beispiel oder zu biolo-
gischer Landwirtschaft, zu 
neuen Methoden einer den 
Globus schonenden Ener-
giegewinnung, aber auch 
Visionen zur Verbesserung 
der sozialen  Gerechtigkeit 
und der demokratischen 
Teilhabe. 

Kakao für Kinder
Schwalbach (sz). Am Sonntag, 24. Novem-
ber, ist es wieder soweit: In der Evangeli-
schen Limesgemeinde wird der „Kinderka-
kao“ gefeiert. Treffpunkt ist um 15 Uhr im 
Gemeindezentrum am Ostring 15. Es soll ge-
mütlich bei Keksen, Kakao und Kaffee zu-
sammen gesessen werden. Dabei werden Ad-
ventsgeschichten gehört, gebastelt und es 
werden die Rollen für das diesjährige Krip-
penspiel der Limesgemeinde vergeben. 

Fahrbahn wird enger
Schwalbach (sz). Aufgrund von Bauarbeiten 
muss in der Sulzbacher Straße ab dem Ver-
kehrskreisel in Fahrtrichtung Sulzbach mit 
Verkehrsbehinderungen gerechnet werden. 
Die Arbeiten werden am Montag, 25. No-
vember, beginnen und voraussichtlich bis 20. 
Dezember dauern. Trotz einer deutlich einge-
schränkten Fahrbahnbreite kann laut Ord-
nungsamt der Begegnungsverkehr zumindest 
zwischen zwei Pkw aufrechterhalten werden. 
Auch der Fußgängerverkehr wird mit vermin-
derter Gehwegbreite gefahrlos an der Bau-
stelle vorbeigeleitet. Hintergrund der Bau-
stelle ist die Errichtung von Elektrotankstel-
len auf dem angrenzenden Rewe-Parkplatz. 
Hierzu muss von der Trafostation auf der ge-
genüberliegenden Straßenseite ein zusätzli-
ches starkes Stromkabel verlegt werden. Die 
neue Kabeltrasse wird unter dem Gehweg im 
Spülbohrverfahren hergestellt. Die große 
Baumaschine, die dabei zum Einsatz kommt, 
muss dafür auf der Fahrbahn stehen. 

Großes Benefizkonzert
Schwalbach (sz). Das traditionelle Benefiz-
konzert „Weihnachtslieder aus aller Welt“ 
findet am Dienstag, 3. Dezember, um 19 Uhr 
im großen Saal im Bürgerhaus statt. Die Erlö-
se kommen hilfsbedürftiger Familien aus 
Schwalbach zu Gute. Klaus Stukenborg führt 
wie in den vergangenen Jahren mit Weih-
nachtsgeschichten aus verschiedenen Län-
dern durch den Abend. Eintritt ist frei, um 
Spenden wird gebeten.

Angriff auf 
Streifenwagen
Schwalbach (sz). Am spä-
ten Mittwochabend der ver-
gangenen Woche wurden 
ein Polizeibeamter und ein 
51-jähriger Mann in Schwal-
bach bei einer Personenkon-
trolle verletzt. Gegen 23.30 
Uhr schlug der Schwalba-
cher mit der Faust offen-
sichtlich grundlos gegen die 
Fahrerscheibe eines Strei-
fenwagens. Daraufhin kont-
rollierten ihn die Beamten. 
Dabei griff der Mann die 
Polizisten an und verletzte 
einen Beamten leicht. Bei 
der darauffolgenden Fest-
nahme leistete er Wider-
stand. Schließlich musste er  
im Krankenhaus versorgt 
werden und wurde nach Ab-
schluss der polizeilichen 
Maßnahmen entlassen.

Wer aufhört zu  
werben, um Geld  
zu sparen, könnte 

genausogut seine Uhr 
anhalten, um Zeit  

zu sparen.
Henry Ford
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Wenn das Lesen.......
....... zum Problem wird

und die Brille nicht mehr ausreicht!

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, 
sehbehinderten Menschen mit speziellen Produkten 

ein Stück Lebensqualität im Alltag und das
„Wieder-lesen-und-fernsehen-können“

zurückzugeben.

Wir passen individuell für Sie jede Art von
vergrößernden Sehhilfen an, wie z. B.

• Lupen • Lupenbrillen • Lupen-Halbbrillen 
• elektronische Leselupen für unterwegs 

• Kantenfilter für kontrastverstärkendes Sehen 
• AMD-Comfort Brillengläser • LED-Low-

Vision-Leuchten • Bildschirmlesegeräte u.v.m.
• Übersetzbrillen mit Eigenvergrößerung

Präqualifiziert nach § 126 SGB V 

Klinke Optik GmbH

Ihr Spezialist für vergrößernde Sehhilfen

61440 Oberursel, Adenauerallee 26

Terminvereinbarung: Tel. 06171/4550
    im Hof ausreichend vorhandenP

mit über 25 Jahren Erfahrung
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Bad Homburg: Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg

Flagship-Store: Hanauer Landstraße 174, 60314 Frankfurt

Cityhaus Frankfurt: Sandgasse 6, 60311 Frankfurt

ENERGIESPAREN
KANN GANZ SCHÖN

KUSCHELIG SEIN!
Decken Sie sich mit

•   Individuelle
Pfl egeberatung

•   Ambulante
häusliche Pfl ege

•  Wundversorgung
•   Hauswirtschaft-

liche Dienste
•   Demenz-

betreuung
•   Hospiz- und

Palliativberatung

Wir haben Termine frei für die Pfl egeberatung nach § 37/3 SGB XI

Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

...damit Pfl ege menschlich bleibt

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Tiefflieger schaffen den zweiten Platz
Schwalbach/Kriftel (sz). Am Sonntag fand 
das Finale der Kinderleichtathletik-Liga des 
HLV-Kreises Main-Taunus in der Kreissport-
halle Kriftel statt. Beim vierten und letzten 
Wettkampftag stellten die U8- und U10-
Mannschaften der TG Schwalbach nochmals 
ihr Können im Hoch-Weitsprung, im Sprint 
und in der Hindernisstaffel unter Beweis.
In der Altersklasse U8 kamen die „Sprintspat-
zen“ auf den siebten Platz und die „Tiefflie-
ger“ auf einen tollen dritten Platz in der Ta-
geswertung. Die „Tiefflieger“ wurden in der 
Liga-Wertung insgesamt Zweiter. Beide 
Teams starteten als Gemeinschaft der TGS 
und der SG Kelkheim. In der Altersklasse 
U10 wurden die „Quarkinis“ in der Tages-

wertung Zehnter, in der Liga-Wertung Neun-
ter, und die „Schwalbinis“ wurden sowohl in 
der Tages- als auch in der Gesamtwertung 
Vierter.

Pech durch Verletzungen
Bereits eine Woche zuvor hatten die U12er ihr 
Finale in der Liederbachhalle. Die „Schwal-
ben“ waren mit Platz fünf in der Tageswer-
tung und Platz vier in der Gesamtwertung 
Platz nicht ganz zufrieden. Denn beim Wett-
kampf kam es zu Ausfällen durch Verletzung.
Der Leichtathletik-Nachwuchs der TGS hat 
in der zu Ende gegangenen Saison te sehr viel 
Spaß bei der KiLa-Liga und will auch im 
nächsten Jahr wieder durchstarten. 

In der Altersklasse U10 wurden die „Schwalbinis“ in der Gesamtwertung Neunter. Foto: TGS

Großer Erfolg für HvK-Schwimmer
Eschborn/Fulda (ew). Anfang des Monats 
fanden in Fulda die hessischen Kurzbahn-
meisterschaften im Schwimmen statt. Sport-
lerinnen und Sportler der Heinrich-von-
Kleist-Schule (HvK) holten insgesamt 25 
Medaillen.
Der Wettbewerb umfasste verschiedene 
Schwimmdisziplinen auf der 25-Meter-Bahn. 
In Fulda traten rund 640 Schwimmerinnen 
und Schwimmer an. Sie kamen aus 46 ver-
schiedenen hessischen Vereinen. Mit von der 
Partie waren auch neun Schülerinnen und 
Schüler der HvK, die für die Vereine SCW 
Eschborn, SG Frankfurt und SG Soden/Kelk-
heim starteten. Am Ende konnten die Jung-
schwimmer aus der HvK achtmal Gold, acht-

mal Silber und neunmal Bronze nach Hause 
bringen. Sie werden in der Sportklasse und 
im Projekt „Triathlon & Schwimmen“ be-
treut. Konkret erhalten sie zusätzlich zu ih-
rem regulären Sportunterricht jeden Freitag-
morgen ein 90-minütiges Schwimmtraining 
im Wiesenbad. 
Dieses Training wird von Sportlehrer Benja-
min Friedrich betreut. Er ist selbst ehemaliger 
Leistungsschwimmer und zusammen mit sei-
nem Kollegen Johannes Gintner und Martin 
Dudek für den weiteren Ausbau des Sport-
schwerpunktes an der HvK zuständig. Wichti-
ge Kooperationspartner für die Schule sind 
dabei die Sportvereine und der hessische Tri-
athlonverband.

Erfolgreich bei den Kurzbahnmeisterschaften in Fulda waren unter anderem (von links) Oskar 
Immisch, Mia Albrecht, Mia Cosgrove, Simon Theissen, Luise Kunz, Arne Roth und Leonard 
Kunz. Die Gruppe komplettierten Laila Kiesel und Tom Mühlbauer.  Foto: HvK

Sportabzeichen
Schwalbach (sz). Am Sonn-
tag, 24. November, findet 
um 15 Uhr die Sportabzei-
chenverleihung der Turnge-
meinde Schwalbach in der 
Jahnturnhalle in der Jahn-
straße in Alt-Schwalbach 
statt. Mit circa 200 erfolg-
reich abgeschlossenen 
Sportabzeichen gehört die 
TGS erneut zu den Vereinen 
mit den meisten Sportabzei-
chen-Abnahmen im Sport-
kreis Main-Taunus. Die Lei-
tung der Leichtathletik-Ab-
teilung dankt Axel Hoer-
schelmann und dem Team 
der Sportabzeichen-Prüfer.

Sieg in Taiwan
Schwalbach (sz). Mit einer 
beeindruckenden Leistung 
sicherte sich Fabian Görner 
von der TG Schwalbach den 
Sieg bei einem internationa-
len Judo-Turnier in Taiwan. 
In einem spannenden Wett-
kampf konnte er alle vier 
Kämpfe vorzeitig beenden 
und zeigte dabei klar seine 
Stärke und Entschlossenheit. 
Der Wettkampf lief für Fabi-
an Görner optimal. Mit der 
Unterstützung von Trainern 
und Fans gelang es ihm, sei-
ne Gegner souverän zu besie-
gen und sich den ersten Platz 
zu sichern. „Ich bin über-
glücklich und stolz, dieses 
Turnier gewonnen zu haben. 
Es war eine großartige Erfah-
rung und ich freue mich auf 
die kommenden Herausfor-
derungen,“ sagte Fabian 
Görner nach seinem Sieg.

Katastrophaler Start ins Derby
Schwalbach (sz). Im Derby gegen die HSG 
Neuenhain/Altenhain mussten die Herren der 
HSG Schwalbach/Niederhöchstadt eine 
schmerzliche Niederlage einstecken und sich 
am Ende mit 30:37 geschlagen geben. 
Ein desolater Start in die Partie – nach 18 Mi-
nuten stand es bereits 4:13 – machten es  
der an diesem Wochenende sehr jung aufge-
stellten Mannschaft kaum möglich, das Spiel 
bis zum Ende noch positiv zu gestallten. Im-
mer wieder hatte der Spielmacher der Gäste 
die Fehler im Abwehrblock der Wester- 
bacher nutzen können, um sich oder seine 
Mitspieler entscheidend in Position zu brin-
gen. Erst ab der 20 Minute und nach einigen 
Umstellungen im Abwehrverband, fand die 
HSG besser in Spiel. Mehr Zugriff in der Ab-
wehr und konzentriertere Abschlüsse im An-
griff brachten die Gastgeber auf den Halbzeit-
stand von 14:19 wieder ins Spiel. Nach Be-
ginn der zweiten Halbzeit, lief es für die 

HSG-Herren besser. Tor um Tor holte man 
auf, setzte die Gegner unter Druck und Ge-
wann in der Abwehr entscheidende Zwei-
kämpfe. 20:22 war das Ergebnis dieser sehr 
starken Phase. 
Die Gäste aus Neuenhain gaben sich jedoch 
nicht auf, nutzen dann wieder kleine Un-
achtsamkeiten in der Deckung der HSG 
Schwalbach/Niederhöchstadt und konnten 
den Abstand weiterhin halten. Kräftezehren-
de Phasen waren das Ergebnis für die Wes-
terbacher. Zwar spielte man sich im Angriff 
weiterhin viele Chancen heraus, agierte aber 
im Abschluss oft zu hektisch und vergab in 
diesem Spiel leider zu viele freie Chancen. 
Man konnte den Rückstand in dieser besse-
ren zweiten Spielhälfte nicht aufholen. 
Selbst die am Ende sehr offensive Abwehr-
variante brachte keinen Erfolg mehr und das 
Team musste sich am Ende mit 30:37 ge-
schlagen geben. 

Lichtspiele 
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Lichtspiele 
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21. 11. – 27. 11. 2024

Alter weißer Mann
Do., Sa. – Di. 20.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
In Liebe, eure Hilde
Sa., Mo. + Di. 17.30 Uhr

Mi. 20.15 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Münter & Kandinsky
So. 17.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Der wilde Roboter

Sa. + So. 15.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

James Bond –
Double Feature

Fr. 19.00 Uhr (fast ausverkauft)
–––––––––––––––––––––––––

Dating Planet A –
Film mit Live-Musik

28.11. – 19.30 Uhr
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans-Joa-
chim Homm, Tel. 06171/55497

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Sammler kauft: Tafelsilber-Besteck, 
Musikinstrumente, Porzellan, Zinn, 
Bleikristall, Taschenuhren und Arm-
banduhren auch defekt, Münzen & 
Medaillen, Näh- & Schreibmaschi-
nen, Militaria. Tel. 0157/54508949

PORZELLAN gesucht: 
Geschirr und Figuren aller Marken.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Geigenbauer kauft zu Höchstprei-
sen alte Geigen, Cello, Kontrabass, 
Bratsche, Saxophon auch repara-
turbedürftiges.  Tel. 0176/37656265

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammlerin kauft Puppen, Kleider, 
Bücher, Musikinstrumente, Zinn und 
Silber aller Art. Zahle bar vor Ort.  
 Tel. 069/59772692

Sammler kauft Puppen, Kleider, 
Bücher, Musikinstrumente, Zinn und 
Silber aller Art. Zahle bar vor Ort.  
 Tel. 069/67704886

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr. Tel. 06173/9772849

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Achtung aufgepasst. Bezahle bar 
vor Ort. Kaufe Nähmaschinen, 
Schreibmaschinen, Tischwäsche, 
Pelze, Tafelsilber, Schallplatten, Mu-
sikinstrum. uvm.  Tel. 0163/3508066

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schen- uhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Strauss sucht Pelze und Ner-
ze aller Art, Altgold und Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Leder- 
und Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Gold-/Silbermünzen, Sil-
ber, Perücken, Puppen, Ferngläser, 
Bleikristall, Modeschmuck, Krüge, 
Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardienen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr.  
 Tel. 069/66059493

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Horvaht sucht! Abendgarderobe, 
alte Kleider, Leder, alte Schuhe, alte 
Seidenbettdecken, Porzellan, Be-
stecke aller Art, Messer aller Art, 
Haushaltsgeräte, zum Beispiel 
Staubsauger, Kaffeemaschine, Ma-
schinen, Nähmaschinen und 
Schreibmaschinen, Werkzeuge für 
Garten und Haushalt aller Art, Kup-
fer, Messing und Zinn, Sachen zum 
Beispiel Geschirr aller Art, Action, 
Figuren, Spielkonsolen und Spiele, 
Blech, Spielzeug, Lego, Eisenbahn, 
Schallplatten, Pop, Rock und Jazz, 
Hardrock Musikinstrumente. Zahle 
bar und fair  Tel. 06145/3461386

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Kunsthandel Greif kauft an: Anti-
quitäten & Kunstgegenstände, Ge-
mälde, Zeichnungen & Drucke, 
Schmuck, Uhren aller Art, Teppiche, 
Möbel/Möbelklassiker, Silber, Por-
zellan, Jugendstil & Art Deco Objek-
te, uvm. Zertifizierte Gutachter. Seri-
öse Abwicklung. Kostenlose Schät-
zung per Whatsapp möglich. Auch 
ganze Nachlässe und Haushaltsauf-
lösungen. kontakt@kunsthandel- 
greif.de  Tel. 0611/44784500 oder 
 0176/74716246

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tischde-
cken. Kostenlose Beratung und  
Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. – So. 8:00 – 20:30 
Uhr.  Tel. 06031/7768934

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Herr Maikel kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Privatmann sucht ein Mercedes 
V-Klasse oder Familienvan 7 Sitzer.  
 Tel. 0176/60431216

Suche einen Wohnwagen oder 
Wohnmobil. Bitte alles anbieten.  
 Tel. 0176/60431216

Privatmann sucht: Mercedes S- 
Klasse (C126) Coupé, 420/500/ 
560SEC, 1988-1992, nur gepflegter 
Zustand. Tel. 0178/6664442

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

TG-Platz, 80,- € zu vermieten.  
Kirdorferstr. 14, HG. 
 E-Mail: uroman1@aol.com

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Mit Schlagzeilen 
erobert man Leser.
Mit Informationen 
behält man sie.
 Lord Alfred Northcliffe

KENNENLERNEN

2 x ist alles schief gelaufen. Suche 
netten, niveauvollen Herrn, so um 
die 80 J., wie ich bin. Ich möchte mit 
ihm essen, Kaffee trinken gehen, 
spazieren. Ein Auto sollte er schon 
haben. Damit kann er mir den Tau-
nus zeigen. Bitte keine sexuellen 
Absichten.  Tel. 06173/5069546

PARTNERSCHAFT

Unternehmer, 65, 181, NR, sucht 
FRAU für die schönen Dinge des 
Lebens: z.b. Reisen, Urlauben im 
eigenen Ferienhaus an der Nordsee 
usw. Bitte keine Email-Adressen!! 
Bitte mit Bild! Chiffre OW 4503

Liebe kann man nicht kaufen – 
aber ich kann Sie verschenken!!  
Romantischer Fischemann, 65, 181, 
NR, sucht liebevolle Lebenspartne-
rin für dauerhafte, vertrauensvolle 
Beziehung, gemeinsame Unterneh-
mungen, auch gerne am Wochen-
ende. Du solltest zw. 60–75 J. alt, 
unabhängig und lebensfroh sein! 
Bitte keine Email Adressen!! Bitte 
mit Bild. Chiffre OW 4502

Solvente, devote und großzügige 
Dame gesucht. Gentleman (at-
tr./60/186/Deutscher Ex-Unterneh-
mer). Ihre ausführliche Bewerbung 
mit Text & Bild bei Interesse an:  
 jahr2025@icloud.com

An die etwas betagten Taunus 
Radfahrer: Ja, ich bin anstrengen-
der als den Feldberg atemlos zu 
er-radeln! Aber entspannender und 
erfolgsversprechender! Ich denke 
die Gesundheit wird auf anderem 
Weg gefördert als zu versuchen die 
schlappen Waden stramm zu ra-
deln, andere Körperteile zu ver-
nachlässigen und zudem noch den 
wie immer gearteten Verkehr aufzu-
halten ;-). Es gibt noch andere schö-
ne Dinge die man erleben kann. z.B. 
in den Augen des Anderen lesen, 
riechen, fühlen, ausgehen, Theater, 
Oper, Kabarett, wandern oder ein-
fach ganz genüsslich nix machen, 
sich an der Natur erfreuen oder im 
Kaffee heimlich Kommentare über 
vorbei Schlendernde auszutau-
schen. Vielleicht versteht mich ja 
einer, für die anderen ist der Drops 
sowie schon gelutscht. Auf einen 
verständnisvollen Mann wartet eine 
tolle Frau, 65+, 180.  
 Chiffre VT 47/02

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

PARTNERVERMITTLUNG

Bildhübsche Krankenschwester
Karoline 45 aus deiner Nähe, meine
Ärzte nennen mich immer Sonnenschein,
ich bin eine sehr fröhliche, sportl. Frau mit
vollb. Figur und immer einem Lächeln auf
den Lippen. Freue mich schon sehr Dich
kennenzulernen. Melde Dich. ü. Pv Tel/
sms 01607998576

 ➤ Karen, 63 J., verwitwet, mit weibl. Figur,
gute Hausfrau, Köchin u. Autofahrerin. Bin 
eine treue Seele u. habe keine großen An-
sprüche. Weil ich nicht alleine ausgehe, habe 
ich keine Gelegenheit e. Mann zu treffen.
Doch zu gerne möchte ich die Liebe wieder im 
Herzen spüren u. für Dich da sein. Bitte melde 
Dich üb. pv Tel. 0152-24910120

Versicherungskaufmann Mario
39J. sportl. attraktiv mit dunkl. Haar bin
ein spontaner, ehrlicher und treuer Mann,
mit Vorlieben für Reisen Tanzen, Natur
und Wellness mit Familiensinn. Wollen wir
uns bei einem guten Essen kennenlernen.
Dann melde Dich. ü.Pv Tel: 015259704747

Liebevolle Annabel 35J. 1,69 m gr. 
mit langem Haar, schöner Figur, Esprit
und Knistergarantie. Suche den großen
Jungen bis 45J. zum Spielen, Lieben
und einer harmonischen gemeinsamen
Zukunft. Trau Dich. ü. EMP Tel/sms
01607689211 

 ➤ Hannelore, 75 J., gut u. jünger ausse-
hend, erledige mit viel Freude die Haus-/Gar-
tenarbeit u. koche für mein Leben gern. Nach
der Trauerzeit möchte ich jetzt die Einsamkeit 
beenden, die in der bevorstehenden Advents-
zeit am schlimmsten ist. Rufen Sie jetzt üb. 
pv an u. lassen Sie uns zusammen kommen.
Tel. 0176-56841872

Charmante Silvia 57 J. 1,68m gr., 
blondes langes Haar, schlank und ge-
pfl egt vielleicht etwas zu vollbusig. Fühle
mich sehr einsam nach einer gr. Enttäu-
schung. Ich suche einfach einen treuen, 
liebevollen Mann zum verwöhnen und
Lieben. Bist du der Richtige JA!!! Dann 
melde Dich. Anruf 01796823019 ü.
Marc-Aurel.eu

BETREUUNG/ 
PFLEGE

„24-Stunden-Betreuung“ ZUHAUSE
info@ask-shs.com · www.ask-shs.com

Tel. 06172 2889191

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Wir suchen für unsere Mutter eine 
weibliche 24-Stunden-Pflege-Kraft 
mit Erfahrung in Oberursel.
  Tel. 0172/3814115

Seniorenbetreuung: pers. Betreu-
ung, Betreuung Zuhause, Demenz-
betreuung, Begleitung außer Haus 
und zu soz. Aktivitäten wie z.B. Ter-
mine, Spazieren, Einkaufen etc.   
 Tel. 0178/5371451

Sie sind anspruchsvoll, jedoch ge-
sundheitlich eingeschränkt und su-
chen die niveauvolle Freizeit oder 
Reisebegleiterin? Leben Sie Ihre 
Träume, ich unterstütze Sie dabei!  
Zeit ist ein kostbares Gut! 
  Tel. 0170/1897582

KINDERBETREUUNG

Zuverlässige und liebevolle Be-
treuung für unsere 9-jährige Tochter 
gesucht. Idealerweise von Mo-Do 
jeweils von 15-18 Uhr in König-
stein-Schneidhain. Auto + Führer-
schein notwendig. Gute Bezahlung
inkl. Fahrtkosten. 
 mareike.norman@gmail.com,
 Tel. 0176/61626630

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Frieden und Sicherheit! 10.000 m2 
Baugrundstück in Steuerparadies 
Uruguay zu verkaufen, 120.000,- €.
  Tel. 069/95524573

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Er läuft und läuft und läuft und läuft
Sulzbach/Schwalbach (MS). Man denkt 
zwangsläufig an den alten VW-Werbespruch, 
wenn man an Rolf Bär denkt: Er läuft und 
läuft und läuft. Beinahe jeden Tag ist der 
Sulzbacher mit Schwalbacher Wurzeln im 
Eichwald unterwegs. Am heutigen Donners-
tag feiert er seinen 80. Geburtstag und trotz-
dem würden ihm die meisten beim Lauftem-
po nicht folgen können.
Denn auch wenn er in den vergangenen Jah-
ren die eine oder andere Krankheit überste-
hen musste, ist Rolf Bär nach wie vor topp-fit. 
Zwar hadert er selbst gerne damit, dass er den 
Marathon nicht mehr wie früher in 2 Stunden 
und 43 Minuten schafft. „Dauerlauf“ ist für 
ihn aber kein hartes Training, sondern eine 
Leidenschaft. Rolf Bär ist einfach niemand, 
der gerne still in der Ecke sitzt. Und so ist 
über die Jahrzehnte eine Laufleistung heraus-
gekommen, die wohl nicht einmal die Schöp-
fer der alten VW-Werbung im Kopf hatten. 
Rolf Bär könnte seit den frühen 60er-Jahren 

mittlerweile annhähernd 150.000 Kilometer 
durch den Eichwald gerannt sein – das haben 
die wenigsten „Käfer“ geschafft; und 80 Jah-
re schon gar nicht.
Rolf Bär ist aber nicht nur ein herausragender 
Sportler. Er ist zwischen seinen Trainingsein-
heiten in vielen Funktionen ehrenamtlich un-
terwegs. So ist er seit vielen Jahren immer 
dienstags zwischen 16 und 18 Uhr als Ortsge-
richtsvorsteher im Sulzbacher Rathaus anzu-
treffen. Bei der örtlichen Wohnungsbauge-
nossenschaft wussten bis auf wenige auch 
lange seinen Sachverstand zu schätzen. Erst 
vor kurzem hat er dort seinen Posten im Vor-
stand aufgegeben und beim jährlichen Sulz-
bacher Volkslauf ist er seit den Anfangstagen 
mit dabei und hilft mit, die Veranstaltung zu 
organisieren, die schon weit mehr als 300.000 
Euro für verschiedene gute Zwecke einge-
bracht hat. 
Und dann ist da noch sein großes Hobby: die 
Fotografie. Mit beeindruckender Ausrüstung 

und vor allem mit seinem sicheren Blick für 
gute Motive dokumentiert er viele Veranstal-
tungen in Sulzbach und Schwalbach. Ganz 
gleich, ob bei Bands, Theatergruppen, den 
Kulturabteilungen oder auch bei der Schwal-
bacher Zeitung. Alle freuen sich, wenn Rolf 
Bär schon kurz nach einem Event eine sorg-
fältig gebrannte und gestaltete CD mit einer 
Bilderauswahl vorbeibringt. Unzählige Bil-
der mit dem Hinweis „Foto: Bär“ belegen sei-
nen Fleiß und seine Hingabe für schöne Bil-
der in allen möglichen Stimmungen.
Bei ihm selbst kann die Stimmung manchmal 
schnell kippen, vor allem, wenn er sich über 
die Ignoranz mancher Mitmenschen und 
schlechte Politik aufregen muss. Ein Ventil 
sind dann seine kurzen, aber prägnanten Le-
serbriefe, die wohl vielen Leserinnen und Le-
sern aus der Seele sprechen – oder aber zu-
mindest zum Widerspruch anregen. So gallig, 
wie Rolf Bär da manchmal klingt, so freund-
lich ist er aber im persönlichen Umgang.

Rolf Bär ist „Mr Eichwald“, Fotograf und 
vieles mehr. Heute wird er 80.  Foto: privat
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Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Kleine Familie sucht Haus in Ober- 
ursel oder Kronberg zum Kauf. Wir 
freuen uns über Ihre Kontaktaufnah-
me.  Tel. 0178/3483730

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Kaufe sanierungsbedürftige 
Ein- und Mehrfamilien-
häuser und Wohnungen  
im MTK, HG, F, WI 
Immo65779@gmail.com

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

3-ZW, Oberursel-Nord, am Wald, 
BJ 1993, 80 m², kl. Anlage, Tiefgara-
ge, Balkon, geh. Ausst., privat, 
389.000,- €.  Tel. 0176/92153674

3 Zimmer Wohnung in Königstein 
ab sofort zu verkaufen. 84 m2, Ein-
bauküche, Balkon, Parklatz v. d. Tür, 
1.OG, Keller. Von privat, 379.000,- € 
 Tel. 0170/9919470

MIETGESUCHE

Coach sucht Beratungsraum in 
HG o. OU. 
E-Mail: zusammen1012@gmail.com

1-Zim.-Wohng. für Berufstätigen. 
Für freundlichen Flüchtlg. suchen 
wir in Fm und HTK 1-2-Z-Wohng. . 
Wir kennen ihn seit vielen Jahren 
als absolut zuverlässigen. u. hilfs-
bereiten Menschen. Seit Jahren in 
unbefristetem Arbtsverhältn., 
nicht auf Sozialwohng. angewie-
sen. Schufaauskft. vorhdn. Wg. 
ausländ.  Namens schlechte 
Chancen auf Wohnungsmarkt. 
Daher unsere Anzeige.  
 Tel. 0177/8639428 und 
 0151/14464056

VERMIETUNG

Oberursel Weißk., 2 Zimmer, Kü-
che, Bad m. Tageslicht, 45 m², DG, 
ab sofort frei, an Nichtraucher. 
 Chiffre OW 4701

Kronberg / 1-A Lage, sehr schöne,  
ruhige und gepflegte 3 Zim-
mer-Wohnung, Top-Zustand direkt  
am Viktoria- und Schlosspark gele-
gen. SW-Balkon, EBK, TGL-Bad  
Einbaumöbel, Aufzug zum Keller  
und Tiefgaragenplatz, 93 m²   
460.000,- €, TG-Platz 15.000,- € 
von privat. Tel. 0162/4047696

4 Zi. 116 m2, Kronberg, Bestlage 
am Park, Innenstadt und S-Bahn 
fußläufig, Balkon, Lift, Carport, 
Energieeff. B, 2080,- €.  
 Tel. 0151/54361018

Anf. Dez.- Anf. März 25, 2-Zi-Whg. 
an 1-2 Pers. zu vermieten. Vollaus-
gestattet. 7 Min. zum BF Kelkheim. 
900,- €/Monat warm. Zeitraum teil-
bar.  Chiffre VT 47/01

EFH in Kelkheim zu vermieten. 
Ca. 140 m2, 6 Zimmer, großer Gar-
ten, gute Lage. KM 1650,- € + NK 
250,- € + Heizung (Öl). Kontakt: 
 EFH_65779@t-online.de

KOSTENLOS

Gartenholzhütte 220 x 180 cm zu 
verschenken. In Friedrichsdorf-Seul-
berg.  Tel. 0173/3050012

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Haushaltshilfe in Oberrod (bei 
Glashütten): 4-6 Std./Wo. 18,- €/
Std. (Minijob)+Fahrtkosten. Nur vor-
mittags. Tel. 0160/96756830

Suche für 1 - 2 Std. einmal in der 
Woche eine Putzhilfe. Lohn nach 
Absprache Werner Müller 
  Tel. 06173/4740

Haushaltshilfe in Oberrod (bei 
Glashütten): 4-6 Std./Wo. 18,- €/ 
Std. (Minijob)+Fahrtkosten. Nur vor-
mittags. Tel. 0160/96756830

Haushaltshilfe für Privathaushalt in 
Kelkheim-Münster 4-5 Stunden/
Woche gesucht. Wir zahlen 18-20 
Euro/Stunde, je nachdem, ob Mi-
ni-Job oder auf Rechnung.  
 Tel. 0170/4696548

Altes Haus in Kronberg sucht 
Putzfee, 5 Std/Woche, gerne Vor-
mittags. MiniJob / auf Rechnung.  
 Tel. 0173/6550163

STELLENGESUCHE

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch- 
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Renov. aller Art: Parkett, Laminat, 
Fliesen, Trockenb., Maler-/Tapezier-
arb., Fassaden. Faire Preise, hohe 
Qualität. Tel. 0176/23690725

Renovierungsarbeiten: Parkett, La-
minat, Fliesen, Maler-/Tapezierarbei-
ten, Fassaden, Trockenbau. Flexibel 
und kompetent. Tel. 0179/9379696

Frau sucht Putz- und Bügelstelle 
in Oberursel oder Kronberg.
 Tel. 01577/0523896 oder
 Tel. 0157/39774191

Für gehobenen Haushalt Haus-
wirtschafterin (Empfehlungen) hält 
Ihren Rücken frei (nicht putzen).
   Tel. 01577/3228892

Erfahrener Dachdecker, Dachre-
paratur, Dachrinnen, Dachfenster 
etc. Tel. 0172/7427299

Neu! Treppen & Balkon Sanierung 
innen & außen. Fugenlos auf 
Wunsch. Auch Tapezieren, Laminat,
Holzdecken, Montagen u.v.m.
 Tel. 0162/5899756

Deutscher Handwerker übernimmt 
kompl. Bad- & Wohnungsanierung 
zum Festpreis. Auch fugenlose Ar-
beiten Wand & Boden!
 Tel. 0162/5899756

Übernehme fachgerechte Sanie-
rung von Bad, Wohnung & Haus. 
Barierrefrei und fugenlos! Auch 
Holzdecken, Laminat u.v.m. 
 Tel. 0162/5899756

Kleinmöbelmontage/Demontagen, 
Lampenmontage, Entrümpelungen 
etc. 
 E-Mail: papalova1964@t-online.de

Frau sucht Putz- und Bügelstelle 
in Privathaushalt in Oberursel, 
Stierstadt, Bommersheim, Bad 
Homburg Gonzenheim, Ober-
Eschbach, Ober-Erlenbach.
  Tel. 0157/82504091

Papierkram? Ich biete an: Abla-
gesystem, Steuervorb., Unterstüt-
zung bei Immobilien, Sekretariat 
geschäftl./privat. Tel. 0172/9625126

Zuverlässige und nette Frau mit 
Erfahrung sucht Putzstelle in Privat-
haushalt in Oberursel 
  Tel. 0176/43497337

Zuverlässige und erfahrene Putz-
frau sucht Putz- und Bügelstelle im 
privaten Haushalt.
  Tel. 0157/55413986

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett/Laminat, Trockenbau, 
Malern und Tapezieren, Wohnung 
Komplettsanierung . Qualitativ und 
zuverlässig.  Tel 0157/58666956

Gärtner sucht Gartenarbeit: He-
cken schneiden, Platten & Pflaster 
legen, Bäume fällen, Zaun bauen 
usw.  Tel. 0178/1841999 
 oder 06173/ 322587

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Reinigungsarbeiten, Fensterput-
zen, Hausmeisterservice, Gebäude-
reinigung, Arbeiten mit Hochdruck-
reiniger. Tel. 0152/37724941

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit: 
Gartenpflege, Gartenarbeit, Baum-
fällung, Pflasterarbeiten, Baggerar-
beiten u. v. m. Tel. 0152/37724941

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Haus u. Garten Maler u. Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung innen 
u. außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Ernährungsberatung für Hunde 
und Katzen! Gesundheit, Vitalität 
und ein langes Leben wünscht sich 
jeder Tierfreund für seinen Liebling 
und dabei kann oft schon die Ernäh-
rung eine große Rolle spielen. Gerne 
lade ich Ihre Fellnase einmal zu ei-
nem kostenlosen Testessen ein und 
berate Sie kostenlos und unver-
bindlich.  Tel. 0176/57782081

Ich 12 Jahre alt würde gerne mit 
ihrem kleinen lieben Hund in König-
stein Stadtmitte gassi gehen.  
 Tel. 06174/9198095

UNTERRICHT

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Klavierunterricht 30 Min, 17,- €. 
Kinder, Rentner, Hausfrauen.
   Frau Sternberg, 01577/3228892

Mathematik/Physiknachhilfe durch 
Ingenieur.
  E-Mail: papalova1964@t-online.de

Klavierunterricht in F-dorf Anf. u. 
Fortgeschrittene jeden Alters. Ver-
schenken Sie eine Probezeit!
 Tel. 0176/43684935

Wir sind für Sie da!
www.taunus-nachrichten.de

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775
  u. 0160/93426110

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Biete professionellen Klavierunter-
richt für Kinder und Erwachsne. 
Kostenlose Probestunde. 30,- € Na-
talija Krausa Tel 0157/38463978

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Verleihen Sie den Feiertagen eine 
besondere Note mit einem Geschenk-
gutschein für Italienischunterricht! 
Perfekt für alle, die die Schönheit  
der italienischen Sprache entdecken 
möchten. Kontakt: Claudia Chiesa

 Tel. 0162/3408220
claudia.chiesa777@gmail.com

VERK ÄUFE

Fahrradanhänger (Roland) kaum 
benutzt.  50,- €. Tel. 06171/8690184

Hausflohmarkt am 23.11.24 von 
10 bis 16 Uhr. Verkauf: Porzellan, 
Geschirr, Möbel, Teppiche, Bilder 
etc. in Bad Homburg, Heuchelhei-
mer Str. 146.

Scheunen-Weihnachtsflohmarkt 
am 23. und 24.11.2024 von 9 bis 17 
Uhr, Friedrichsdorf-Burgholzhausen, 
Alt Burgholz. 18, zum Verkauf kommt 
alles, was man für Weihnachten ge-
brauchen kann. Sonderstand mit 
Schmuck und Handtaschen.

4 Orig. Audi Alufelgen, 7,0J x 17, 
ET47, waren auf Audi TT, BJ 2016, 
NP 1400,- € für 350,- € zu verkau-
fen. Tel. 06171/25718

Design-Klassiker Le Corbusier 
Cassina LC2 2er-Sofa und Sessel, 
Leder, Schwarz, Edelstahl und Bei-
stelltisch Classicon E1027 Glas/
Chrom unbenutzt. 12.000,- € VB.  
 Tel. 069/6313758

Eine Eisenbahn zu Weihnachten? 
Schöne, sehr gepflegte Anlage 
Märklin Spur 1 zu verkaufen. 6 Loks, 
13 Anhänger, umfangreiche Schie-
nen, Weichen, Kurven, Signale, Tra-
fos. Original verpackt. Kann sofort 
aufgebaut werden. Fotos vorab 
möglich. 8500,- €.  
 Tel. 0172/9113704

VERLOREN/ 
GEFUNDEN

Irakischer Reisepass verloren:  
Nr. A7339526.  Tel. 0176/32791283

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Digitale Enkelin in Bad Homburg 
hilft bei Handy & Internet. Jetzt an-
rufen!  Tel. 0151/25591674

„Lebende Sprachen“. Führ. Fach-
zeitschr. JG1 (1956) bis 34 (1989), 
teilw. geb., abzugeben.
  Tel. 06172/390387

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-An-
schaffung u. Datenübertragung, In-
ternet, Email, Drucker, WLAN, Han-
dy. Nehmen Sie Kontakt auf:  
 Tel. 06195/7583010  
 u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Hausflohmarkt Haushaltsauflö-
sung, Samstag 12 - 18 Uhr, Sonntag 
10 - 16 Uhr, Drei-Linden-Str. 47, 
65812 Bad Soden

Weihnachtskrippe für jung Familie 
gesucht. Klassisch, traditionell, mit 
oder ohne Figuren. 
  Tel. 0171/8514090

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Erfolgreich inserieren –  
wir beraten Sie gerne.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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und Schwerpunkte:

• Testamentsgestaltung
• Vorsorgevollmacht
• Patientenverfügung

• Erbrecht
• Strafrecht
• Immobilienrecht

Schulstraße 6 
65824 Schwalbach

Tel: 06196 / 81096
Fax: 06196 / 3642

fkellersmann@anwalt-fk.de ra.notar@kellersmann.eu

NOTARIAT 

RECHTSANWALT UND NOTAR a.D.

EGON KELLERSMANN

Hauptstr. 332 • 65760 Eschborn • Tel. 0 6173/9398760
 www.eschborn-rechtsanwaelte.de

Familien-, Erb-, Bank-, Verkehrs-, Miet- und  
Arbeitsrecht, Mediation, Bußgeldsachen, Forderungen

Claudia Eschborn 
Rechtsanwältin und 
Mediatorin, Fachanwältin 
für Familienrecht

Jochen Zehnter 
Rechtsanwalt

Kinder- und Jugendschutz muss sein
Köln (pr). Ganz legal darf seit dem Frühjahr 
jeder bis zu drei Cannabispflanzen zu Hause 
oder im Garten anbauen. Alles ist dennoch 
nicht erlaubt.
Vor dem Cannabisgesetz war Hanf als Zim-
merpflanze nur legal, wenn sie nur als Deko-
ration diente. Die Pflanze durfte aber nicht 
zum Blühen gebracht werden. Seit dem 1. 
April dürfen pro Person bis zu drei Ha-
schisch-Pflanzen gezüchtet werden – solan-
ge der Kinder- und Jugendschutz gewährleis-
tet ist.
„In jedem Fall gilt es, verpflichtende Schutz-
maßnahmen beim Eigenanbau von Cannabis 
sowie durch Anbauvereinigungen einzuhal-
ten, um einen Zugang durch Kinder und Ju-
gendliche sowie Dritte zu verhindern”, erklärt 
Christian Teppe, Partneranwalt von Roland 
Rechtschutz. 

Zum Anbau von Pflanzen benötigt man aller-
dings Samen. Aber darf man nun eigentlich 
Hanfsamen im Internet bestellen oder über 
die niederländische Grenze einführen? „Ja, 
nach § 4 Absatz 2 des Cannabisgesetzes ist es 
in der Tat mittlerweile erlaubt, Cannabissa-
men aus der EU zum Anbau für den Eigen-
konsum oder für Anbauvereine einzuführen“, 
sagt Christian Teppe. Sowohl die Bestellung 
der Samen als auch diese selbst über die 
Grenze mitzunehmen, sei seit dem Cannabis-
gesetz legal. Samen aus dem EU-Ausland 
würden allerdings nach wie vor beschlag-
nahmt. Gleiches gelte auch für das Cannabis 
selbst, das nach wie vor nicht importiert wer-
den darf.
Eine weitere legale Quelle für Hanfsamen 
sind auch die ab Sommer 2024 geplanten An-
bauvereinigungen.

Hanf darf – mit einigen Auflagen – seit diesem Frühjahr legal angebaut werden. Foto: Wikipedia

Nicht jedes Modell 
ist auch erlaubt
München (pr). Obwohl nor-
malerweise strenge Regeln 
für das Aussehen von Park-
scheiben gelten, sind seit ei-
niger Zeit auch elektronische 
Parkscheiben erlaubt. Wie sie 
aussehen müssen, erläutert 
der ADAC. Wie die klassi-
schen Exemplare muss man 
sie beim Abstellen des Fahr-
zeugs automatisch auf die 
nächste halbe Stunde einstel-
len. Die Zeit darf dabei aber 
keinesfalls mitlaufen. Der 
Zeitpunkt des Abstellens darf 
sich also nicht verändern. 
Optisch muss sich auf der 
Vorderseite das blau-weiße 
Parken-Verkehrszeichen be-
finden. Über dem Display 
muss „Ankunftszeit“ stehen. 
Die Zeit muss in 24 Stunden 
angegeben werden und die 
Zahlen müssen eine Höhe 
von mindestens zwei Zenti-
metern haben.
Ganz gleich, ob elektronisch 
oder analog: Beim Überzie-
hen der Parkzeit werden Buß-
gelder fällig. Parkt man bis zu 
30 Minuten über der erlaub-
ten Zeit, kostet das 20 Euro. 
Bei einer Überziehung bis zu 
einer Stunde sind es 25 Euro. 
Bei bis zu zwei Stunden dro-
hen 30 Euro Bußgeld und bei 
mehr als drei Stunden sind es 
40 Euro.

Recht aktuellRecht aktuell–  ANZEIGEN – –  ANZEIGEN –

Beratungsstelle öffnete ihre Türen

Ihre Angebote stellte am vergangenen Donnerstag die Suchtberatungsstelle AgS bei einer In-
formationsveranstaltung in ihren Räumen in der Pfingstbrunnenstraße vor. Im Mittelpunkt 
stand dabei vor allem das Projekt „FriDA“, was für „Frühintervention bei Drogenmissbrauch 
in der Adoleszenz“ steht. Kurz: Es geht um Hilfen für Jugendliche, die zu viel trinken oder 
kiffen, sowie Unterstützung für deren Familien. Seit 2015 hat die Beratungsstelle ihren Sitz in 
den ehemaligen Räumen der Nassauischen Sparkasse. Die Mitarbeiterinnen Kathrin Schenk, 
Katrin Schmäl, Gabriele Hilgert und Dr. Wiebke Stahlenberg-Schultheiß (von rechts) haben 
allein in diesem Jahr schon 184 Beratungen durchgeführt. Getragen wird die Beratungsstelle 
von der Arbeitsgemeinschaft gegen Suchtgefahren, deren Vorsitzender Horst Wassum (links) 
ebenfalls zum Aktionstag gekommen war.  Foto: AgS

Informationen über Vergünstigungen
Schwalbach (sz). Gemeinsam mit der Ehren-
amtsbeauftragten des Main-Taunus-Kreises, 
Claudia Kuhn, lädt der Schwalbacher Ehren-
amts-Punkt zu einem Informationsabend über 
die Ehrenamtscard Hessen ein. Die Veranstal-
tung findet am Donnerstag, 12. Dezember, 
um 18.30 Uhr im Raum 9+10 im Bürgerhaus 
statt. Eingeladen sind alle engagierten 
Schwalbacherinnen und Schwalbacher. Der 
Eintritt ist frei. 
Im Nachgang zum Tag des Ehrenamtes, der 
international am 5. Dezember begangen wird, 
klärt Claudia Kuhn darüber auf, welche Art 
von Vergünstigungen Ehrenamtliche im Main-
Taunus-Kreis und in der Region bekommen, 
was Vereine oder Initiativen wissen müssen, 
um Engagierten eine Karte zu ermöglichen 
und wie lokale Einzelhändler und Dienstleis-
tungsbetriebe mit eigenen Vergünstigungen 
das Ehrenamt vor Ort unterstützen können. 

Bürgermeister Alexander Immisch sagt: 
„Etwa 80 Vereine, Initiativen und ehrenamtli-
che Gruppen gestalten vor Ort das Zusammen-
leben in der Stadt. Sie sind sinnbildlich ‚das 
Salz in der Suppe‘ und machen die Stadt zu 
einem lebens- und liebenswerten Ort.“ 
Die Ehrenamts-Card Hessen dient zur gesell-
schaftlichen Anerkennung freiwilligen Enga-
gements und wurde zu Beginn des Jahres 2006 
auf Initiative der Landesregierung eingeführt. 
Als Kreisehrenamtsbeauftragte ist Claudia 
Kuhn die Ansprechpartnerin für die Ehren-
amts-Card im Main-Taunus-Kreis und per E-
Mail an ehrenamt@mtk.org oder telefonisch 
unter 06192-2011516 erreichbar. Rückfragen 
zur Veranstaltung und zum Ehrenamt in 
Schwalbach können an Martin Mrosek und 
das Ehrenamtspunkt-Team per E-Mail an eh-
renamt@schwalbach.de oder telefonisch unter 
06196/804-192 gestellt werden.

Ein turbulentes Weihnachtsfest
Eschborn/Schwalbach (ew). Am Dienstag, 
10. Dezember, wird um 19.30 Uhr die Weih-
nachtskomödie „Alle unter einer Tanne“ im 
Rahmen des Eschborner Theaterabonnements 
im Bürgerhaus gezeigt. Mit von der Partie 
sind die bekannte Schauspielerin Claudia 
Wenzel und ihr Kollege Rüdiger Joswig. 
Die Geschichte dreht sich um eine Familie, 
die sich zur Weihnachtszeit zum ersten Mal 
nach Jahren wiedervereinigt und unter einer 
Tanne zusammenkommt. Doch die Idylle 
wird schnell gestört, die für turbulente und 
amüsante Momente sorgen. 
Mit der mitreißenden Handlung und den lie-
benswerten Charakteren berührt „Alle unter 
einer Tanne“ die Herzen des Publikums und 
erinnert daran, worum es in der Weihnachts-
zeit wirklich geht: um Familie, Zusammen-
halt und die Freude am Miteinander. Auf das 
Publikum wartet nach Angaben der Veranstal-
ter an diesem Abend eine „unvergessliche 
Reise voller Lachen und Liebe“. Die Eintritts-
karten kosten 15 Euro in Kategorie I und II 

sowie 10 Euro in Kategorie III und können 
unter www.frankfurtticket.de erworben wer-
den. Nach telefonischer Bestellung unter 
06196-490180 können ebenfalls Karten reser-
viert und mittwochs von 10 bis12 Uhr im 
Eschborner Kulturreferat in der Kurt-Schu-
macher-Straße 12 abgeholt werden. 

Claudia Wenzel und Rüdiger Joswig feiern in 
der Kommödie „Alle unter einer Tanne“ mit 
allerlei Verwicklungen gemeinsam 
Weihnachten.  Foto: Predieri

Dekorationen für Weihnachten
Schwalbach (sz). Am Dienstag, 26. Novem-
ber, lädt die Fraueninitiative Schwalbach 
(FIS) um 17 Uhr zur Herstellung von Weih-
nachtsdekoration ein. In gemütlicher Atmo-
sphäre soll unter Anleitung gehäkelt und ge-

faltet werden. Es wird darum gebeten, Woll-
reste und Häkelnadel mitzubringen. Die Ver-
anstaltung im Frauentreff am unteren 
Marktplatz richtet sich ausschließlich an 
Frauen. Die Teilnahme ist kostenfrei.
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 S T E L L E N M A R K T

Der Betriebshof Bad Homburg v.d.Höhe, ein Eigenbetrieb der Stadt 
Bad Homburg v. d. Höhe, mit vielfältigen Aufgaben und rund 200 
Beschäftigten, hat zum sofortigen Eintritt für den Bereich Forst und 
Baumpflege folgende Stelle unbefristet zu besetzen

Forstwirt*in (m/w/d)

Aufgabengebiet:
Mitarbeit in der Unterhaltung und Bewirtschaftung des 1250 ha großen 
Stadtwaldes Bad Homburg v. d. Höhe unter Leitung des Revierförsters 
auch unter Zuhilfenahme des Forstschleppers. Weiterhin ist die Unter-
stützung in der Baumpflege mit Unterhaltung des Baumbestandes 
(ca. 17.000 öffentliche Bäume) der Park- und Grünanlagen der Kur-
stadt vorgesehen.

Anforderungsprofil:
Sie haben eine abgeschlossene Forstausbildung mit evtl. Er-
fahrung in der Baumpflege und verfügen über den Führerschein 
der Klasse B oder sogar CE und nachgewiesene Fahrpraxis. Der 
Umgang mit Schlepper und anderem technischen Gerät ist Ihnen 
vertraut. Es besteht die Möglichkeit über den Betriebshof den 
Führerschein CE zu erlangen. Gute Teamarbeit ist Voraussetzung. 
Wir würden ein jagdliches Engagement und ein Bekenntnis zur 
zeitgemäßen Jagd begrüßen.

Angebot:
Wir bieten eine Vollzeitstelle mit Vergütung nach Entgeltgruppe 7 
TVöD (41500-50700 €/p.a), eine zusätzliche gute betriebliche Al-
tersversorgung, sowie Zuschüsse zur Gesundheitsförderung, wie 
auch ein kostenloses RMV Premium Jobticket und die Möglichkeit 
eines Jobrads.

Die Stelle ist grundsätzlich teilbar. Der Betriebshof möchte den 
Anteil von Frauen in den Bereichen erhöhen, in denen sie unter-
repräsentiert sind. Frauen werden deshalb ausdrücklich aufge-
fordert sich zu bewerben. Schwerbehinderte werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt eingestellt. Bewerbungen von Menschen aller 
Nationalitäten sind ausdrücklich erwünscht.

Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, dann bewerben Sie 
sich bitte bis spätestens 07.12.2024 vorzugsweise per Mail an:

meinezukunft(at)bbh.bad-homburg.de

oder schriftlich an
Betriebshof Bad Homburg
Nehringstr. 7–9, 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe 

Wir, die Kuffler Gastronomie aus der Alten Oper in 
Frankfurt, übernehmen ab Januar 2025 die gastrono-
mische Bewirtung im Casals Forum in Kronberg. 

Wir suchen Dich als 
•  Leitung Konzertgastronomie (m/w/d) 
•  Mitarbeiter im Konzertpausenverkauf in Teilzeit 

(m/w/d)
•  Aushilfen im Konzertpausenverkauf (m/w/d)

Komm vorbei und stell Dich gerne direkt bei uns vor!

Am Montag, dem 25. November 2024,  
um 15.00 Uhr, 16.00 Uhr oder um 17.00 Uhr. 

Treffpunkt ist immer zur vollen Stunde auf dem 
Opernplatz vor der Rosso Suite. 

Keine Zeit an diesem Tag? Dann melde Dich bei mir. 

Andrea Eisenhauer: Tel. 0170-3079277 oder per  
E-Mail an andrea.eisenhauer@kuffler.de

Wir bieten eine Stelle als

ZFA / ZMP
ab 01.01.25/nach Absprache

Vollzeit/Teilzeit möglich
Du bringst Lust und Spaß 

an der Arbeit mit,
alles andere gibt es von uns.

Wir freuen uns auf deine 
Bewerbung

Zahnarztpraxis
Dr. Schäfer-Geiger & 

Neumann-Paul
65824 Schwalbach

info@praxis-in-limes.de

Anzeigen-Hotline

( 0 61 71 ) 6 28 80

Wir beraten Sie gern.

Neue Wege – neue Chancen. 
Hier finden Sie den passenden Job.

Mitteilungen 
aus dem Rathaus

Die nächsten Sitzungen
Die nächsten Sitzungstermine sind (vorbehaltlich kurzfristi-
ger Änderungen):

l Donnerstag, 21. November, um 18:30 Uhr:
 öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschuss 

l Mittwoch, 27. November, um 15:00 Uhr:
 öffentliche Sitzung des Kinderparlaments

l Donnerstag, 28. November, um 19:30 Uhr:
 öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung

Die öffentlichen Bekanntmachungen 
mit den Tagesordnungen der Sitzungen 
finden Sie spätestens drei Tage vor den 
Terminen unter https://www.schwal-
bach.de/bekanntmachungen.htm .  
Oder scannen Sie einfach mit Ihrem 
Smartphone den QR-Code rechts.

Nur Eschborner Kultur in Schwalbach?
Das Schauspiel „Altes Land“ im Schwalbacher 
Bürgerhaus war ein beeindruckendes Erlebnis. 
Manchem Leser der Ankündigung und auch 
manchem Schwalbacher Ticketkäufer wird gar 
nicht bewusst geworden sein, dass es sich um ein 
Theaterstück der Stadt Eschborn (als Veranstal-
ter) handelte. Eschborn will seine Stadthalle ab-
reißen und neu bauen und darf nun für mehrere 
Jahre unser Bürgerhaus (gegen Gebühr) für die 
Eschborner Theaterabonnenten nutzen. Für die 
Schwalbacher Kulturkreis GmbH, die sich über 
50 Jahre bewährt hat, steht das Angebot Theater-
abonnement dagegen für die nächste Saison vor 
dem Aus, weil sehr massive Kürzungen der Aus-

gaben für Kultur im städtischen Haushalt geplant 
sind. Beraten wird darüber demnächst in der 
Stadtverordnetenversammlung, davor in der Aus-
schüssen. Vielleicht kann ja vorher schon der eine 
oder andere Bürger, dem die Kultur am Herzen 
liegt, mit dem/der Stadtverordneten seines Ver-
trauens mal darüber reden, ob man die Kürzun-
gen nicht ganz so krass beschließen könnte. Denn 
beschlossen ist noch nichts, aber die Kulturkreis 
GmbH musste tatsächlich schon einer vollzeitli-
chen Mitarbeiterin kündigen, um nicht das Ge-
spenst der Insolvenz heraufzubeschwören, wenn 
es denn zu den geplanten Kürzungen kommt.
 Gerhard Borsdorf, Schwalbach

Leserbriefe

Zu verschiedenen Themen erreichten die Redaktion nachfolgende Leserbriefe. Leserbriefe 
geben ausschließlich die Meinung ihrer Verfasser wieder. Die Redaktion behält sich Kürzungen 
vor. Wenn auch Sie einen Leserbrief veröffentlichen möchten, senden Sie ihn unter Angabe 
Ihrer vollständigen Adresse und einer Rückruf-Telefonnummer (beides nicht zur 
Veröffentlichung) an info@schwalbacher-zeitung.de .

Zum Artikel „Zulu’s Ball und Theater vor dem Aus“ in der Ausgabe vom 14. November:

Teure zwei Minuten 
Zeitersparnis
Der Magistrat schlägt vor, den geplanten Radweg am Arboretum 
vorbei, aus Kostengründen, zu streichen. Das ist ein vernünftiger 
Vorschlag, denn es gibt einen gut ausgebauten Radweg durch das 
Arboretum. Bündnis 90/Die Grünen sind immer schnell dabei, 
die Projekte von SPD und CDU als zu teuer, als luxuriös zu 
brandmarken. Dies trifft auf den Radweg entlang des Arboretums 
zu. Es entstehen nicht nur Kosten für den Bau, sondern auch jähr-
liche Folgekosten für Instandhaltung und Säuberung. Was würde 
der Radweg bringen? Zwei Minuten Zeitersparnis. Teure zwei 
Minuten. Günter Pabst, Schwalbach

Zum geplanten Radweg am Rande des Arboretums:

„Armes Schwalbach“
Was soll aus unserem liebenswerten Schwalbach 
werden? Metzgerei, Spielwarenladen, Buchhan-
del, Reformhaus, Fischgeschäft undsoweiter vor 
Ort hat uns das Internet geraubt. Nun brechen 
Einnahmen aus Gewerbesteuer weg, die einst 
durch kluge Industrieansiedlung geschaffen wur-
den. Die Reaktion unserer Politiker: Anstelle von 
ersatzweiser Industrieansiedlung werden Ausga-
ben gekürzt; dies ausgerechnet im kulturellen 
Bereich. Die Attraktionen für die Bürger, Theater 
im Bürgerhaus, Fastnachtsumzug, überregional 
beliebter „Zulu’s Ball“ werden gestrichen. Ke-
gelbahnen sind schon lange marode. 
Was soll dem Bürger noch an Schwalbach gefal-
len? Werden nicht über kurz oder lang auch noch 
die vielen ehrenamtlich Tätigen die Lust am En-
gagement verlieren? Schwalbach – eine tote 
Stadt? Das finanzielle Polster, das solche Engpäs-

se überbrücken könnte, ist verspielt. Meine Kon-
sequenz: Ich werde für die Bürgerkulturstiftung 
spenden, um wenigstens die Handlungsfähigkeit 
der Kulturkreis GmbH zu unterstützen und wün-
sche mir, dass sich viele Bürger anschließen. Zu-
vorderst würde eine großzügige Spende unserem 
Bürgermeister gut anstehen. Die Veröffentli-
chung einer solchen Geste könnte auch sein be-
schädigtes Image aufzubessern helfen. 

Karin Pfeiffer, Schwalbach

Anmerkung der Redaktion: Informationen zur 
Bürgerkulturstiftung finden Sie unter kulturstif-
tung-schwalbach.de im Internet. Gespendet 
werden kann auf das Konto mit der IBAN DE70 
5125 0000 0001 0008 88 der Stiftergemeinschaft 
Taunus Sparkasse unter dem Stichwort „Bürger-
kulturstiftung Schwalbach“. 

Wärmepumpen auch für Altbauten
Schwalbach (sz). Reges Interesse gab es am 
November-Treffen des Arbeitskreis „Smart-
Energy“ zum Thema „Heizen mit der Wärme-
pumpe“.  Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
wollten sich informieren,  inwieweit der Ein-
bau einer Wärmepumpe in ihren Häusern  sinn-
voll und effizient ist. Der Einführungsvortrag 
von Jürgen Bayer über die vorbereitenden 
Maßnahmen zum Einbau einer Wärmepumpen, 
bereitete einigen Anwesenden ein angenehme 
Überraschung. Viele hatten befürchtet, ihr 
Haus fast komplett umbauen zu müssen. Dabei 
sind nach Auffassung von Jürgen Bayer in der 

Regel nur wenige Maßnahmen erforderlich. 
Das hat nach Angaben des Arbeitskreis viele 
beruhigt und ihr Interesse an einer Wärme-
pumpe gefestigt. Verstärkt wurde diese Er-
kenntnis anhand der Daten einer realen Wär-
mepumpe in einem Bestandsgebäude. Wer an 
dem Infoabend nicht teilnehmen konnte, aber 
eine Beratung zum Heizen mit einer Wärme-
pumpe wünscht, kann sich per E-Mail an 
smart-energy-schwalbach@gmx.de an den 
Arbeitskreis wenden. Das nächste Treffen fin-
det am Dienstag, 10. Dezember, um 19 Uhr 
im Bürgerhaus statt. 

Dass Wärmepumpen auch ohne große Sanierungsarbeiten in Altbauten verwendet werden 
können, überraschte viele beim jüngsten Treffen des Arbeitskreises.  Foto: Broda 

Verein will Einstiegshürde überwinden
Schwalbach (sz). Zum jüngsten Stammtisch 
des Vereins Solarinitiative Schwalbach im 
Oktober kamen mehr als 20 Interessierte, um 
sich zum Thema Sonnenstrom auszutauschen. 
Nach dem großen Interesse lädt die Initiative 
für Montag, 25. November, ab 18 Uhr zu ei-
nem weiteren Solarstammtisch in die Gast-
stätte “Mutter Krauss” ein. In lockerer Atmo-
sphäre werden Mitglieder und Interessierte 
sich wieder über Aktuelles rund um das The-
ma Solar austauschen und Fragen zu konkre-
ten Installationen beantworten. 
“Der Zeitpunkt, sich ein Balkonkraftwerk 
oder eine Solaranlage auf das eigene Dach zu 
montieren, ist günstig”, erklärt Gunter Görlitz, 
der Vorsitzende des Vereins. Die Materialprei-
se seien wegen des Überangebots auf dem 
Weltmarkt gerade niedrig. Zusätzlich spare 

man noch einmal 19 Prozent durch die aktuell 
geltende Befreiung von der Mehrwertsteuer.
Beim Solarstammtisch beantworten die Mit-
glieder der Solarinitative erste Fragen. Die 
Mitglieder der Initiative möchten helfen, die 
Einstiegshürde zur eigenen Anlage zu neh-
men. Neben der technischen Beratung bie-
ten die ehrenamtlichen Solarberater eine 
detaillierte Wirtschaftlichkeitsberechnung 
an, die sich auf das konkrete Vorhaben und 
die denkbare Installation bezieht. “Oft sind 
die an einer PV-Anlage Interessierten über-
rascht, wie schnell sich so eine Anlage ren-
tiert”, sagt Gunter Görlitz. Interessierte kön-
nen sich per E-Mail an solar.schwalbach@
gmail.com an die Schwalbacher Solarinitia-
tive wenden oder einfach zum Solarstamm-
tisch kommen.

Die auflagenstärksten Lokalzeitungen 
für Ihre Werbung!

Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche  
Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung 
Eschborner Woche · Schwalbacher Zeitung  
Sulzbacher Anzeiger · Bad Sodener Woche 
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Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:
Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Fenster 
für kleine 

Abenteurer
Verwandeln Sie Ihr 

Zuhause in eine 
Welt voller Entdeckungen!

Flexibleres Wohnangebot
Attraktivität Deutschlands als Arbeitsstandort erhöhen

(spp-o) Deutschland kämpft mit einem akuten Fachkräftemangel, der
durch unzureichenden Wohnraum in den Metropolen verschärft wird. Für
internationale Fachkräfte, die Deutschland als Arbeitsort wählen könn-
ten, fehlen laut Expat Report 2024 oft kurzfristig verfügbare und bezahl-
bare Wohnangebote, was den Standort unattraktiv macht. Viele Fach-
kräfte aus dem Aus- und Inland erleben die Wohnungssituation als Hin-
dernis – insbesondere, wenn es um möblierte, fl exible Wohnmöglichkei-
ten geht. Diese sogenannten Zeitwohnungen sind für Berufspendler und
internationale Fachkräfte, die oft nur für begrenzte Zeit in Deutschland
bleiben, von großer Bedeutung. Flexible Wohnmodelle könnten die An-
ziehungskraft des Arbeitsstandorts Deutschland erhöhen und das Wirt-
schaftswachstum unterstützen. „Diese Lösungen sind keine Alternative
zum traditionellen Wohnungsbau, sondern eine dringend benötigte Er-
gänzung. Sie bieten eine sofort nutzbare, zeitlich begrenzte Option, die
es Menschen ermöglicht, schnell auf neue berufl iche Aufgaben zu reagie-
ren, ohne sich auf langwierige Umzüge oder Mietverträge einlassen zu
müssen“, sagt Jan Hase, CEO von Wunderfl ats.

Foto: unsplash/akz-o

BEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Im Kronthal 12–16 · 61476 Kronberg

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn

Möchten Sie  
eine Anzeige schalten?
Unser Anzeigenberater

Rolf Hörner, Tel. 0 6171-6288-14,  

E-Mail: r.hoerner@hochtaunusverlag.de

unterstützt Sie gerne dabei.
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Schwalbacher ZeitungSchwalbacher Zeitung

Besondere Vorlese-Stunden in den Kitas
Schwalbach (sz). Daniel Köfer aus dem hes-
sischen Umweltministerium besuchte am ver-
gangenen Freitag die EVIM-Kita im Senio-
renzentrum am Europaring, um am bundes-
weiten Vorlesetag einer Kindergruppe aus ei-
nem Kinderbuch vorzulesen. 
Die Schwalbacher Kita ist eine ganz besonde-
re, denn sie ist unter dem Dach einer Senio-
reneinrichtung untergebracht. Das beein-
druckte den CDU-Politiker, der sich von den 
Kleinen und von Einrichtungsleiterin Judith 
Hilmer zunächst einmal durch die Räume 
führen und alles Wichtige zeigen lässt. 
Zwei ältere Damen aus der Senioreneinrich-
tung kamen zur Vorlesestunde dazu. Daniel 
Köfer las aus dem Buch „Der Wortschatz“, 
das er selbst ausgewählt hatte. Oscar findet 
darin eine Schatztruhe. Als er sie öffnet, ist er 
enttäuscht: Nichts als „olle Wörter“. Doch 
dann zeigt ihm die Sprachkünstlerin Louise, 
wie er selbst neue Wörter machen kann und 
erklärt, was man damit machen kann. Jede 
Seite in dem Buch bietet ein raffiniertes Zu-
sammenspiel von Bild, Grafik und Text. Das 
brachte Daniel Köfer gut zur Geltung, als er 
den Kindern nicht nur vorlas, sondern auch 
die Bilder aus dem Buch zeigte. 
Das Motto des diesjährigen Vorlesetags hieß 
„Vorlesen schafft Zukunft“. Damit konnte 
auch Daniel Köfer etwas anfangen, der sich 
gern an die Vorlesestunden mit seinem mitt-
lerweile erwachsenen Sohn erinnert. „Mit 
Vorlesen werden Kreativität und Fantasie ge-
fördert“, sagte er. Außerdem verbinde es Ge-

nerationen, wie auch in der Einrichtung in 
Schwalbach zu sehen sei. Die beiden älteren 
Bewohnerinnen haben jeenfalls ebenso wie 
die Kinder ihren Spaß an den regelmäßigen 
Bücher-Vorlese-Runden. Eine von ihnen ist 
Ursula Weber. Sie hat früher mit großem En-
gagement in der Bücherei in Sulzbach gear-
beitet und genießt es, dass sie auch im Senio-
renheim noch mit Büchern zu tun haben kann. 
Zum Abschluss gab es Kekse – natürlich in 
Buchstabenform – und die Kinder legen Non-
sens-Wörter, die Daniel Köfer entziffern 
musste.
Der Vorlesetag brachte der Schwalbacher 
Kita aber nicht nur Kurzweil, sondern auch 
einen Scheck über 500 Euro ein. Davon sollen 
Bücher gekauft werden, sagte Judith Hilmer. 
Außerdem sponsert die Landesregierung eini-
ge Fortbildungstage für Mitglieder des Teams. 

Träume fliegen hoch
In der städtischen Kita „Tausendfüßlerhaus“ 
beteiligte sich Bürgermeister Alexander Im-
misch am Vorlesetag. Er „las“ dort am Freitag  
eine Bilderbuchgeschichte vor. Kinder aus al-
len vier Gruppen der städtischen Kindertages-
stätte Badener Straße lauschten der humorvoll 
illustrierten Erzählung „Meine Träume fliegen 
hoch“ über das Selbstvertrauen und die Wich-
tigkeit, auf seine eigene Stimme zu hören. 
Der Bundesweite Vorlesetag findet seit 2004 
Jahren statt und will ein Zeichen für die Be-
deutung des Vorlesens setzen. Weitere Infor-
mationen dazu unter www.vorlesetag.de.

Mehrere Generationen lauschten beim Vorlesetag in der EVIM-Kita im Seniorenzentrum am 
Europaring Umwelt-Staatssekretar Daniel Köfer (2. v. r.).  Foto: EVIM

Erste Glasfaserleitungen kommen
Schwalbach (sz). Ab dem kommenden Mon-
tag werden die ersten Leitungen für das neue 
Schwalbacher Glasfasernetz verlegt. Die 
„Deutsche GigaNetz“ plant, im Sossenheimer 
Weg mit dem ersten Bauabschnitt zu beginnen. 
Vom Verknüpfungspunkt, aus Richtung des 
Arboretums kommend, erfolgt die Verlegung 
im Gehwegbereich abschnittsweise im Sossen-
heimer Weg in Richtung Geschwister-Scholl-
Schule. Dabei kommt es in den jeweiligen Ab-
schnitten zu Sperrungen des Gehweges. 
Die Baumaßnahmen entlang einer Trasse in 
Richtung Kronberg schaffen die Basis für eine 
zukunftssichere digitale Infrastruktur und brin-
gen Anwohnerinnen und Anwohnern im Aus-
baugebiet die Möglichkeit, von den Vorteilen 
eines Glasfaseranschlusses zu profitieren. Wel-
che Adressen sich entlang des Trassenverlaufs 
befinden, können über die Projekthomepage 
www.deutsche-giganetz.de/schwalbach einge-
sehen werden. Da die notwendige Nachfrage-
quote für einen flächendeckenden Ausbau der 

Stadt bislang noch nicht erreicht wurde, er-
streckt sich der Glasfaserausbau vorerst nur 
über ein Teilgebiet von Schwalbach entlang der 
Trasse in Richtung Kronberg.
Wie die „Deutsche GigaNetz“ mitteilt, können 
bei Fragen zu dem Infrastruktur-Projekt, zur 
Technologie, zu den möglichen Tarif-Optionen 
oder den Anschlussmöglichkeiten individuelle 
Termine auf der Internetseite des Unternehmens 
vereinbart werden. Dort finden Interessierte 
auch alle Informationen zum Ausbau. Die Stadt 
Schwalbach hat vor zwei Jahren eine Kooperati-
onsvereinbarung mit der „Deutschen GigaNetz“ 
zum Ausbau des Glasfasernetzes abgeschlossen, 
um den wachsenden Anforderungen der Bürge-
rinnen und Bürger sowie der örtlichen Unter-
nehmen hinsichtlich einer schnellen und zuver-
lässigen Internetanbindung gerecht zu werden. 
So lange aber nicht 35 Prozente aller Haushalte 
sich für einen Glasfaseranschluss zumindest in-
teressieren, muss die „Deutsche GigaNetz“ mit 
dem Bau des Glasfasernetzes nicht beginnen.

Adventsblasen am Dalles
Schwalbach (sz). Am Sonntag, 1. Dezember, 
heißt Schwalbach um 17 Uhr die Adventszeit 
mit dem traditionellen „Adventsblasen“ will-
kommen. Die Dallesbuben und -mädchen la-
den wieder alle Schwalbacherinnen und 
Schwalbacher ein, gemeinsam zu den Klän-

gen des „FZG Blasorchesters“ aus Kelkheim  
vor der St.-Pankratius-Kirche Weihnachtslie-
der zu singen. Auch für das leibliche Wohl ist 
mit Glühwein und Bratwurst gesorgt. Außer-
dem wird zum Adventsblasen die Weihnachts-
beleuchtung in der Altstadt eingeschaltet.
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